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Einfuhrung

1-1. Allgemeine Informationen

Hinweise zur Erstellung und Veroéffentlichung

dieses Handbuches

» Dieses Handbuch wurde unter der Aufsicht der Firma Brother

Industries Ltd. erstellt und veréffentlicht. Es enthalt die neusten

technischen Angaben und Produktinformationen.

Der Inhalt dieses Handbuches und die technischen Daten dieses

Produktes kénnen ohne vorherige Ankiindigung geandert werden.

+ Die an lhrem System angezeigten Fenster und Dialogfelder der

Software und ihre Funktionsweise kénnen sich von den in diesem

Handbuch beschriebenen unterscheiden. Die im Handbuch und

der Software verwendeten Namen von Personen und Firmen sind

frei erfunden.

Die Firma Brother behélt sich das Recht vor, Anderungen bzgl. der

technischen Daten und der hierin enthaltenen Materialien ohne

vorherige Ankuindigung vorzunehmen. Brother tubernimmt keine

Haftung fir irgendwelche Schaden (einschlieRlich von

Folgeschaden) die im Vertrauen auf das hier prasentierte Material,

einschlieBlich, aber nicht begrenzt auf Druck- und Satzfehler sowie

andere Fehler in Bezug auf die Dokumentationen entstehen.

+ Die in diesem Handbuch gezeigten Fensterabbildungen kénnen
sich je nach dem verwendeten Betriebssystem oder Drucker von
den an Ihrem Bildschirm gezeigten unterscheiden.
© 2009 Brother Industries Ltd.

Warenzeichen

» Das Brother-Logo ist ein eingetragenes Warenzeichen von

Brother Industries, Ltd.

Brother ist ein eingetragenes Warenzeichen von Brother Industries, Ltd.

© 2009 Brother Industries Ltd. Alle Rechte vorbehalten.

Microsoft, Windows Vista und Windows sind entweder

eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen der Microsoft

Corp. in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Landern.

+ Die in diesem Handbuch verwendeten Namen anderer Software
oder Produkte sind Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen der jeweiligen Firmen, die sie entwickelt haben.

+ Jede Firma, deren Programmname in diesem Handbuch erwahnt
ist, hat spezielle Lizenzvereinbarungen fir die zu ihrem Eigentum
gehoérenden Programme.

+ Alle anderen in diesem Benutzerhandbuch erwéhnten
Marken- und Produktnamen sind eingetragene Warenzeichen der

betreffenden Firmen.



Einfiihrung

In diesem Handbuch verwendete Symbole
In diesem Handbuch werden die folgenden Symbole verwendet:

HINWEIS 0000

+ Dieses Symbol weist auf Informationen und Vorschriften hin, die befolgt
werden mussen. Bei Nichtbeachtung kdnnen Schaden entstehen oder
Fehler beim Betrieb auftreten.

Um alle Funktionen optimal nutzen zu kdnnen, sollten Sie dieses
Handbuch vor der Inbetriebnahme der Brother VM-100-Software lesen
und es zum Nachschlagen griffbereit aufbewahren.

Wir bieten Service und Support fiir Benutzer, die lhr Produkt auf
unserer Webseite registrieren.
Um diesen Vorteil zu nutzen, sollten Sie Ihr Geréat registrieren.
Besuchen Sie dazu:
Online-Benutzerregistrierung
http://www.brother.com/html/registration/

Online-Support
http://solutions.brother.com/

HINWEIS: Auf die oben genannten Webseiten kdnnen Sie auch im
Fenster zur Online-Registrierung zugreifen, das am Ende
der Software-Installation angezeigt wird.




Einfiihrung

92 1-2. Sicherheitshinweise

Sie sollten die folgenden Hinweise vor der Verwendung des Produktes lesen und
sie zur spateren Verwendung aufbewahren. Befolgen Sie alle am Gerat
angebrachten Warnungen und Anweisungen.

AVORS'CHT Beachten Sie diese Hinweise, um Schaden am Gerat zu vermeiden.

In diesem Handbuch werden die folgenden Symbole verwendet:

‘ (1] ‘Zwingend erforderlich

@@ Zur sicheren Verwendung

DK-Rollen (DK-Etiketten, DK-Béander)
0 Lassen Sie die DK-Rollen nicht fallen.

0 DK-Etiketten bestehen aus Thermopapier und Thermofilm. Farben und Schrift verblassen
durch Sonnenlicht und Hitzeeinwirkung. Verwenden Sie DK-Etiketten daher nicht im
AufBenbereich, wenn die Bestandigkeit der Farben wichtig ist.

0 Je nach Ort, Material oder den Umgebungsbedingungen kann sich das Etikett ablésen
oder nicht mehr entfernt werden. Auch kann sich die Farbe des Etiketts verandern oder auf
andere Gegenstande abfarben.
Bevor Sie das Etikett befestigen, sollten Sie die Umgebungsbedingungen und den
Untergrund priifen. Testen Sie das Etikett, indem Sie ein kleines Stiick an einer
unproblematischen Stelle des Gegenstandes befestigen.
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Einfiihrung

@@ Aligemeine VorsichtsmaBRnahmen

DK-Rollen (DK-Etiketten und DK-Béander)

* Verwenden Sie nur orlglnal Brother Verbrauchsmaterialien und Zubehor
(gekennzeichnet mit BX, BX). Verwenden Sie kein Verbrauchsmaterial oder
Zubehor, dass nicht von Brother empfohlen wird.

Wenn das Etikett auf eine feuchte, schmutzige oder fettige Oberflache
geklebt wird, kann es sich abldsen. Reinigen Sie die Oberflache, bevor Sie
ein Etikett befestigen.

DK-Rollen bestehen aus Thermopapier bzw. Thermofilm. Deshalb kénnen
die Etiketten durch Sonneneinstrahlung, Wind und Regen verblassen und
sich abldsen.

Setzen Sie die DK-Rollen weder direktem Sonnenlicht, noch hohen
Temperaturen, hoher Luftfeuchtigkeit oder Staub aus. Lagern Sie sie an
einem kihlen, dunklen Ort. Verbrauchen Sie die DK-Rollen bald nach dem
Offnen der Verpackung.

Durch Zerkratzen der bedruckten Oberflache des Etiketts mit Fingernageln
oder Metallgegenstanden und durch Beriihren der bedruckten Oberflache
z. B. mit feuchten oder zuvor eingecremten Handen, kann sich die Farbe der
Etiketten verandern oder verblassen.

Kleben Sie Etiketten nicht auf Haut, Pflanzen oder Tiere.

Das Ende der DK-Etikettenrolle ist nicht fest mit dem Rollenkern verbunden.
Deshalb kann das letzte Etikett eventuell nicht richtig abgeschnitten werden.
Entfernen Sie in diesem Fall einfach die restlichen Etiketten, legen Sie eine
neue DK-Rolle ein und drucken Sie das letzte Etikett erneut aus.

Hinweis: Es befinden sich auf der Etikettenrolle daher gegebenenfalls mehr
DK-Etiketten auf jeder DK-Rolle als auf der Verpackung angegeben.
Wenn ein Etikett nach dem Aufkleben wieder entfernt wird, kénnen Teile des
Etiketts am Gegenstand haften bleiben. Entfernen Sie die Etikettenreste
zuerst, bevor Sie ein neues Etikett befestigen.

Einige DK-Rollen verwenden extra stark haftende Klebstoffe. Diese
Etiketten kbnnen nach dem Befestigen nicht mehr leicht entfernt werden.

CD-ROM und Software

» Achten Sie darauf, dass die CD-ROM nicht zerkratzt oder hohen bzw.
niedrigen Temperaturen ausgesetzt wird.

* Legen Sie keine schweren Gegenstande auf die CD-ROM und behandeln
Sie sie vorsichtig.

» Die Software auf der CD-ROM ist nur fiir die Verwendung mit dem
dazugehdorigen Gerat bestimmt. Weitere Informationen finden Sie in der
Lizenzvereinbarung auf der CD. Die Software kann zum Beispiel zur
Verwendung in einem Buro auf mehreren Computern installiert werden.



Erste Schritte

oY 2-1. VM-100-Software auspacken

Vergewissern Sie sich, dass die Verpackung das folgende Zubehor enthalt, bevor
Sie die VM-100-Software verwenden. Falls Zubehdr fehlt oder beschadigt ist,
wenden Sie sich bitte an lhren Brother-Handler.

CD-ROM Software-
Installationsanleitung

12 Ausweishiillen mit Clip

Zwei Rollen DK-N55224 mit

54 mm x 30,48 m nicht klebendem
Endlos-Etikett.

Die VM-100-Vorlagen sind fiir die
Verwendung von Papierrollen
(DK-N55224) vorgesehen. Wenn Sie
jedoch ein anderes DK-Druckmedium
verwenden, wird die GroRe der Vorlage
automatisch entsprechend angepasst.

HINWEIS 0000

+ Lesen Sie vor der Installation der VM-100-Software bitte die Software-
Installationsanleitung.

 Sie finden die Software-Installationsanleitung auch im Ordner ,Manual*
auf der CD-ROM.



Software VM-100
verwenden

92 3-1. Einfithrung

VM-100 ist eine Software, die zur einfachen Besucherverwaltung in Biros,

Schulen oder anderen Organisationen verwendet werden kann. Die folgenden

Funktionen kdnnen mit dieser Software ausgefiihrt werden:

» Besucherinformationen vor dem Besuch eingeben und Reservierungen
vornehmen.

» Vor Ort Informationen lber Besucher eingeben, ohne vorherige Reservierung.

» Besucherausweise ausgeben.

» Eine Nachricht flir Benutzer bei der Reservierung aufnehmen und die Nachricht
ausdrucken.

» Ein Foto des Besuchers aufnehmen und in den Besucherausweis einflgen.

* Ankunft und Abreise der Besucher mit der Funktion ,Anmelden/Abmelden”
verwalten.

» Eine Parkerlaubnis ausgeben.

* In einem Notfall eine Liste der angemeldeten Besucher anzeigen/ausdrucken.

» Besucher kénnen sich selbst anmelden und Ausweise ausdrucken.

®® VM-100 Modi

Die VM-100-Software kann in drei verschiedenen Modi verwendet
werden.

Administratormodus

In diesem Modus kdnnen Benutzer Formulare fiir Besucherinformationen,
Druckfunktionen, Speicherorte und Speicherintervalle fir Sicherungen
einstellen und Gastgeberinformationen sowie Benutzeranmeldungen
registrieren. Nur Benutzer mit Administratorrechten kénnen sich im
Administratormodus anmelden.

Rezeptionsmodus

Dieser Modus sollte gewahlt werden, wenn der Besucher von einer Person
an der Rezeption (dem Rezeptionisten) empfangen und angemeldet wird.
In diesem Modus kann der Rezeptionist Besucherinformationen eingeben,
Besucher an- bzw. abmelden und Besucherausweise und Parkerlaubnisse
ausgeben. Nur Benutzer mit Administrator- oder Rezeptionistenrechten
kénnen sich im Rezeptionsmodus anmelden.

Selbstanmeldemodus

In diesem Modus kdnnen Besucher selbst ihre Besucherinformationen
eingeben, sich anmelden und selbst Besucherausweise ausgeben. Nur
Benutzer mit Administrator- oder Rezeptionistenrechten kénnen sich im
Selbstanmeldemodus anmelden.



Software VM-100 verwenden

::. 3-2. VM-100-Software starten

Die VM-100-Software kann auf drei verschiedene Weisen gestartet werden.
Wenn die VM-100-Software zum ersten Mal gestartet wird, muss der
Benutzer an seinem Computer mit Administratorrechten angemeldet sein,
um diese Funktion ausfiihren zu kénnen.

« Klicken Sie im Start Menu auf das VM-100 Symbol.

l‘ @ P-touch Editor 5.0 Netzwerk

o .
m VYM-100-Verknpfung Verbindung herstellen

Q Windows Media Center Systemsteuerung

2l Windows Media Player Standardprogramme

»  Alle Programme Hilfe und Support

@8 -

* Klicken Sie auf das Verknlpfungssymbol in der Schnellstartleiste.

Nachdem die Anwendung gestartet ist, wird das Dialogfeld ,Anmeldung*“
(Seite 15) angezeigt.

HINWEIS 0000

« Folgen Sie der Beschreibung unten, wenn Sie die Anwendung zum ersten

Mal starten.



Software VM-100 verwenden

®® Anwendung zum ersten Mal starten (Pfad zur

Datenbankdatei angeben)

Die Datenbankdatei enthalt sowohl Gastgeberinformationen als
auch Besucherprotokolle. Benutzer kénnen diese Dateien an einem
bestimmten Ort speichern oder sichern.

Wenn die VM-100-Software zum ersten Mal gestartet wird,
erscheint das folgende Dialogfeld. Folgen Sie der Anleitung unten,
um anzugeben, wo Datenbankdateien gespeichert werden sollen.
Benutzer werden nun auch aufgefordert, einen Namen und ein
Kennwort fir den Administrator festzulegen. Wenn kein Speicherort
gewahlt ist, werden Datenbankdateien im Standardpfad
gespeichert. Falls eine Datenbank beschadigt ist, lesen Sie auf
Seite 48 weiter.

& VM-100-Datenbank =

Geben Sie an, wo die Datenbankdatei gespeichert werden soll.

Speicherort

@ l C:\ProgramData\BrotherVM 100DE vmb ][| Durchsuchen... : @

@ l[ Weiter ] l ‘ Abbrechen

HINWEIS 0000

» Wenn sich die Datenbankdatei in einem Ordner auf einem Server befindet
und der Administrator und der Rezeptionist verschiedene Computer
verwenden, nehmen Sie die folgenden Einstellungen am Computer des
Administrators vor. Sie kdnnen dann die VM-100-Software auf dem
Computer des Rezeptionisten installieren, indem Sie nur Schritt 1
ausfihren.



Software VM-100 verwenden

1. Klicken Sie in das Textfeld ,Speicherort:* (D) (Abbildung oben)
und geben Sie dann den Pfad zur Datenbankdatei ein. Oder
klicken Sie auf @ und suchen Sie dann auf dem Computer den
Speicherort der Datenbankdatei.

HINWEIS 0000

« Wenn die Datenbankdatei bereits festgelegt wurde, wird der Pfad zu
dieser Datei angezeigt.
* Um den Pfad zur Datenbankdatei zu andern, lesen Sie auf Seite 36 weiter.

2. Kiicken Sie auf die Schaltifiache [Weiter] (®).
— Das Dialogfeld ,VM-100 Administrator® wird angezeigt.

HINWEIS 0000

 Falls die aktuelle Datenbankdatei (*.vmb) beschadigt ist, wird das
Start Dialogfeld flr die Erstinstallation angezeigt. Wahlen Sie eine
Sicherungsdatei (*.bmb), um die Datenbank wieder herzustellen. (Seite 79)

VM-100 =5

i ~ "-I Auf die Datenbank konnte nicht zugegriffen werden.
‘S \ergewissern Sie sich, dass der Pfad richtig angegeben wurde.

3. Wahlen Sie das gewunschte Modell und klicken Sie dann auf
[Weiter].

& o DN
TR

Bitte wahlen Sie den Drucker zum Drucken des Ausweises aus.

Brather QL-550 -




Software VM-100 verwenden

4. n (@ tragen Sie den Benutzernamen des Administrators ein (bis zu
255 Zeichen). In ® tragen Sie das Kennwort des Administrators
ein (6 bis 255 Zeichen). In ®) geben Sie das Kennwort erneut ein.

5. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Fertig stellen].

2 VM-100-Administrator [ &= |

Erstellen Sie die Anmeldeinformationen flr den Administrator. Geben
Sie einen Benutzemamen und ein Kennwort ein.

Der Benutzemame kann bis zu 255 Zeichen lang sein. Das Kennwort
kann 6bis 255 Zeichen umfassen.

@ {Benulzemame: userdl

@ {Kennwort: ******

@ [Kenmwort  seeees
wiederholen

[ zuwice || Fetigsslen || [ Abbrechen |

— Es werden nun eine Datenbankdatei erstellt und die
Administratorinformationen registriert. Wenn dieser Vorgang abgeschlossen
ist, wird der Administratorbildschirm angezeigt (Seite 17).

HINWEIS 0000

» Die folgenden Einstellungen kénnen im
Administratormodus vorgenommen werden.
*Registrieren von Benutzern.
*Registrieren von Gastgeberinformationen.
*Festlegen von Einstellungen fur das Ausweislayout und das Formular
fur die Besucherinformationen.

» Falls Sie die Anmeldedaten fir den Administrator nicht mehr wissen,
kénnen Sie sich nicht an der VM-100-Datenbank anmelden. Bewahren
Sie den Benutzernamen und das Kennwort an einem sicheren Ort auf.

 Falls Sie das Administratorkennwort nicht mehr wissen und Sie sich nicht
an der VM-100-Software anmelden kdnnen, I6schen Sie die Datei VM100DB.
vmb im Datenbankordner (standardmaRig ist die Datei in C:\Dokumente
und Einstellungen\Alle Benutzer\Anwendungsdaten\Brother\VM-100
gespeichert). Fiir Windows Vista®, C:\ProgramData\Brother\VVM-100).
Dies l6scht alle eingegebenen Daten und die Anmeldeinformationen.
Starten Sie die VM-100-Software neu. Die Software fordert Sie dann auf,
den Datenbankpfad und die Anmeldeinformationen fir den Administrator
erneut zu konfigurieren.



Software VM-100 verwenden

::. 3-3. Anmelden

Nach dem Starten von VM-100, wird das Dialogfeld ,Anmeldung“ angezeigt.
Wahlen Sie den Modus aus, in dem Sie sich anmelden méchten, und geben Sie
dann den Benutzernamen und das Kennwort ein.

&, Brother VM-100 [ =]

Anmeldebildschirm wahlen

@ { Rezeption Selbst anmelden ) Administmtor]
@ { Benutzemame: userd1 ]
@ { Kenrwort: ]

OK Abbrechen

4

1 = Klicken Sie unter @) auf den Modus, in dem Sie sich anmelden

mdchten.

Rezeption: Wahlen Sie diese Einstellung, um zum Rezeptionsmodus
zu gelangen. Wahlen Sie diesen Modus, wenn ein
Rezeptionist die Besucher anmeldet und Besucherausweise
ausgibt. (Seite 50)

Selbst anmelden: Wahlen Sie diese Einstellung, um zum
Selbstanmeldemodus zu gelangen. Wahlen Sie diesen
Modus, wenn sich die Besucher selbst anmelden und selbst
ihre Ausweise ausstellen. (Seite 82)

Administrator: Wahlen Sie diese Einstellung, um zum Administratormodus
zu gelangen. (Seite 17)

HINWEIS 0000

» Der bei der letzten Anmeldung gewahlte Modus ist jeweils voreingestellt.

« Benutzer, die mit Administratorechten registriert wurden, kénnen sich in
allen Modi anmelden (Rezeptions-, Selbstanmelde- und
Administratormodus). Ein Benutzer mit Rezeptionistenrechten kann sich
nur im Rezeptions- oder Selbstanmeldemodus anmelden.

2. In (@ geben Sie den Benutzernamen ein. In (3) geben Sie das
Kennwort ein.

3. Kiicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Der Benutzer ist nun im gewahlten Modus angemeldet.

000 ®
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92 3-4. Abmelden

Die VM-100-Software kann in den einzelnen Modi auf die folgenden Weisen
beendet werden.

®@® Administratormodus
1. Klicken Sie auf die Schaltflache [*] auf der rechten Seite der
Titelleiste.
®@® Rezeptionsmodus

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [*] auf der rechten Seite der
Titelleiste.

HINWEIS 0000

« Wenn im Rezeptionsmodus noch nicht gespeicherte Daten vorhanden
sind, wird eine Bestatigungsmeldung angezeigt.

@@ Selbstanmeldemodus
Siehe Seite 84.



e Administratormodus

::. 4-1. Administratorbildschirm

Nach dem Starten des Administratormodus, wird der Administratorbildschirm
angezeigt.

& Brother VM-100 [ 5 [

Eee—O

Anmeldesinstelungen

‘ Besucherprotokall ansehen ‘
‘ Gastgeber-Datenbark verwaten

Optionen ‘

e
O (D) @

@® Ermdglicht dem Administrator, eine Liste der angemeldeten Besucher
anzuzeigen und auszudrucken. (Seite 47)

L

®@ Zeigt die verfligbaren Funktionen an.
Schaltflache [Besucherprotokoll ansehen] (Seite 38)
Klicken Sie hier, um das Besucherprotokoll anzusehen und die darin
enthaltenen Daten zu exportieren.

Schaltflache [Gastgeber-Datenbank verwalten] (Seite 23)
Klicken Sie hier, um neue Gastgeber zu registrieren, registrierte Informationen
zu andern bzw. zu léschen oder um eine Datenbank zu importieren.

Schaltflache [Anmeldeeinstellungen] (Seite 18)
Klicken Sie hier, um Benutzer zu registrieren oder zu I6schen, die sich als
Administrator oder Rezeptionist anmelden kdnnen.

Schaltflache [Optionen] (Seite 29)

Klicken Sie hier, um die Druckereinstellungen fir das Layout des
Besucherausweises, das Layout zur Eingabe von Besucherinformationen,
den Speicherort fir Datenbankinformationen sowie den Zeitraum, Uber
den die Daten gespeichert bleiben sollen, festzulegen.

® Zeigt eine allgemeine Beschreibung zu jeder Schaltflache in @.

@ Klicken Sie hier, um den Administratormodus des VM-100 zu verlassen.

000 ®

® Prift, ob die aktuelle Version die neueste Version ist.



Administratormodus

oo’ 4-2. Grundlegende Einstellungen

Der Administrator sollte zuerst die notwendigen Einstellungen vornehmen.

@@ Anmeldeeinstellungen bearbeiten
Hier kdbnnen Benutzer, die sich anmelden kénnen, registriert oder
geléscht und ihr Kennwort geéndert werden.

Dialogfeld ,,Anmeldeeinstellungen® anzeigen

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [Anmeldeeinstellungen] im
Administratorbildschirm.

& Brother VM-100 [= [ )

‘ Besuchemrotokoll ansshen ‘

‘ Gasigeber-Datenbark venwaten ‘

[‘ Armeldesinstelungen U

Admiristratoren und Rezeptionisten kinnen hinzugefigt oder geléscht werden.

|3 Nach Updates suchen Beenden




Administratormodus

— Das Dialogfeld ,Anmeldeeinstellungen® wird angezeigt.

1% Anmeldeeinstellungen &J
Benutzeriste:
Benutzemame Berechtigungen
@ {userm Administrator J
@ =l Hinzufigen... I[ ] [ )
® | Schliefen

L

@ Zeigt Informationen Uber registrierte Benutzer an.

@ Klicken Sie hier, um einen neuen Benutzer hinzuzufiigen.

® Kilicken Sie hier, um einen Benutzer zu I6schen.

® Kilicken Sie hier, um das Kennwort eines Benutzers zu &ndern.

HINWEIS 0000

+ Administrator: Benutzer kénnen sich in allen Modi anmelden
(Rezeptions-, Selbstanmelde- und Administratormodus).

» Rezeptionist: Benutzer kénnen sich im Rezeptions- und
Selbstanmeldemodus anmelden.
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Neue Benutzer registrieren

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [Hinzufiligen...] im Dialogfeld
~Anmeldeeinstellungen®.

& Anmeldeeinstellungen &J
=
Benutzeriste:
Benutzemame Berechtigungen
userll Administrator
Schlielen
L

2. Geben Sie die Informationen fir den Benutzer, der hinzugefugt
werden soll, ein.

o
(= Neue Benutzer hinzufiigen &J

Meuen Administrator oder Rezeptionisten hinzufigen

@ {Berecl‘rllgungen: Rezeptionist - ]
@ [Benutzemame' ]
@ {K&nnwnﬂ' J

@ Wabhlen Sie ,Rezeptionist oder ,Administrator als Berechtigungen fiir den
Benutzer aus.

@ Geben Sie den Benutzernamen ein (bis zu 255 Zeichen).

(® Geben Sie das Kennwort ein (6 bis 255 Zeichen).

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Der neue Benutzer ist nun registriert.
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Benutzer loschen

1. Wahlen Sieim Dialogfeld ,Anmeldeeinstellungen den zu
I6schenden Benutzer aus.

lr% Anmeldeeinstellungen |£|
Benutzerliste:
Benutzemame Berechtigungen
user(] Administrator
user(2 Rezeption
[HerfElgen...] [ Léschen ] [ Kennwort andem... ]
Schlielen

2- Klicken Sie auf die Schaltflache [Loschen].

HINWEIS 0000

« Esist nicht mdglich, alle Administratoren zu I6schen. Es erscheint eine
Fehlermeldung, wenn Sie versuchen, alle Administratoren zu I6schen.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [Ja].

[

VM-100

— Der gewahlte Benutzer ist nun geldscht.
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Kennwort andern

1. Wahlen Sieim Dialogfeld ,Anmeldeeinstellungen® den
Benutzer, dessen Kennwort geandert werden soll.

lr% Anmeldeeinstellungen |£|
Benutzeriste:
Benutzemame Berechtigungen
userll Adrinistrator
user(2 Rezeption
user(3 Rezeption
[H\nzufﬂgen...] [ Lischen ] [ Kennwort dndem... ]
Schlielen

2. Klicken Sie auf die Schaltflache [Kennwort &ndern...].

3. Geben Sie das neue Kennwort ein (6 bis 255 Zeichen).

. 2
é,. Kennwort dndemn |A|
Berechtigungen: Rezeptionist
Benutzemame: userld
[ Kennwort: ]
Abbrechen
\ J

4- Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Das Kennwort ist nun geandert.
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©@0® Gastgeberinformationen registrieren
Mit der VM-100-Software kénnen Benutzer Gastgeber (Personen,
die besucht werden) registrieren und Gastgeberinformationen aus
einer Datenbank importieren.

1. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Gastgeber-Datenbank
verwalten] im Administratorbildschirm.

& Brother VM-100 [=[a] %]
Administratorbildschirm Notfallbericht
l Besucherprotokol ansehen l
[ l Gastgeber Daterbank verwaten II
l Armeldecinstellungen l
[ - ]
Neus Gastgeber kénnen hinzugefiiot oder Gastosbernfomationen gendst bzw.
gelfsch werden
Es kann eine Datenbark mit Gastgebermoralionen importiet werden
1 st

— Das Gastgeberinformationen-Fenster wird angezeigt.

2. Klicken Sie auf die Schaltflache [Hinzufiigen...].

2, Brother VW-100 [BE=)
Datei Datensatz _Hifle
Liste der Gasigeberinformationen Notfalbericht

’@Lﬁnﬁgﬂl ) i peatoten. || Fsschen | | [#5mpotiown.

ve00®
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3- Geben Sie die Informationen Uber den Gastgeber,
der hinzugefiigt werden soll, ein.

2 Gastgeberinformationen hinzufiigen ===
Geben Sie die Informationen uber den Gastgeber ein, der zur Liste der
Gastgebernformationen hinzugefiigt werden soll.
@ { Wactname: )
@ (Vomame: ]
@ {Hrma 1 - ]
@ (F\rma 2 - ]
@ {Kunta)d\nfo 1 - ]
@ {Kcntakhnfo 2 - )
@ (E—Ma\l-{-\dresse: - )
Abbrechen

@ Geben Sie den Nachnamen ein.

® Geben Sie den Vornamen ein.

® Geben Sie den ersten Firmeneintrag ein oder wahlen Sie ihn aus
(zum Beispiel den Firmennamen).

(® Geben Sie den zweiten Firmeneintrag ein oder wahlen Sie ihn aus
(zum Beispiel den Abteilungsnamen).

(® Geben Sie die Telefonnummer ein oder wahlen Sie sie aus.

® Geben Sie eine zweite Telefonnummer ein oder wahlen Sie sie aus
(zum Beispiel die Handynummer).

@ Geben Sie die E-Mail-Adresse ein oder wahlen Sie sie aus.

HINWEIS 0000

« Es kénnen maximal 255 Zeichen in jedes Textfeld eingegeben werden.
» Die 20 zuletzt eingegebenen Eintrage werden zur Auswahl in den
Dropdown-Meniis 3 bis (?) angezeigt.

4. Klicken Sie auf die Schaltflache [Speichern und schlieBen].

— Das Dialogfeld wird geschlossen und die Gastgeberinformationen werden im
Gastgeberinformationen-Fenster hinzugeflgt.

HINWEIS 0000

« Durch Klicken auf die Schaltflache [Speichern und neuen Datensatz
erstellen] werden die Gastgeberinformationen im
Gastgeberinformationen-Fenster hinzugefiigt. AnschlieBend wird ein
Dialogfeld zum Hinzufligen neuer Gastgeberinformationen angezeigt.
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©00® Gastgeberinformationen importieren
Gastgeberinformationen kénnen importiert werden. Beim
Importieren von Gastgeberinformationen, werden alle vorhandenen
Informationen geldscht, so dass die Datenbank danach nur die
importierten Informationen enthalt.

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [Gastgeber-Datenbank
verwalten] im Administratorbildschirm.

£, Brother VM-100 (=&l =]
l Besucherprotokoll anshen l
[l Gastgeber-Datenbark venwaten ]]

l Armeldesinstelingen l
[ p— |

Neue Gastgeber kénnen inzugefiigt oder Gastgeberinformationen geandert bow.

geloscht werden

Es kann eine Datenbank mit Gastgebernfomationen importiert werden

Nach Updates suchen

— Das Gastgeberinformationen-Fenster wird angezeigt.

2. Klicken Sie auf die Schaltflache [Import...].

2, Brother VW-100 [BE=)
Datei Datensatz _Hifle
Liste der Gasigeberinformationen Notfalbericht

f [} Hinafigen... ]| [ Beseten 7 Loschen @W 1)

mmmmm Fima 1

ma 2

ve00d
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3. Klicken Sie auf die Schaltflache [Ja].
VM-100 &J

|' " 1 Beim Impaort der Daten werden die vorhandenen Gastgeberdaten
W' iberschrieben. Sollen die Daten importiert werden?

[ || nenm |

4. Geben Sie die Datei an, die die zu importierenden
Informationen enthalt.

& Importieren (=)
@——(Quchanln [} Dokumerte -)o s m-
. Name Anderungs..  Typ Grate Markigrun..
O——(momin= )
Zuletzt
besuchte Orte
Decktop
User
Computer
(e D) = M
® = ) —®
O | Tetdokumerte (4. " csv) -1) [ Abbrechen |

@ Geben Sie den Ordner an, in dem sich die zu importierende Datei befindet.

® Wabhlen Sie die Datei, die die zu importierenden Informationen enthalt.

® Zeigt den Namen der gewahlten Datei.

® Wahlen Sie das Format der zu importierenden Datei. Es kénnen CSV- und
Text-Dateien gewahlt werden.

® Klicken Sie hier, um die gewahlte Datei zu importieren.
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5- Wahlen Sie das Trennzeichen und ob die erste Textzeile
Feldnamen enthalt.

B Importieren =

nnzeichen fur Ihre Orignaldatei aus, bevor Sie dic Datei konverteren

{ Komma -

Wahi
o e
First Name Lest Name Div. Growp
Water Fresman Sales Div. 1G
—L\ Smith arketing Div G

@F@

@ Wabhlen Sie ,Komma*“, ,Tab", ,Leerzeichen” oder ,Semikolon“ als das in
der Datei vor ihrer Konvertierung verwendete Trennzeichen aus.

® Zeigt eine Vorschau der Datei an, wie sie konvertiert wird.

(® Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn der Text so importiert
werden soll, dass die erste Zeile die Feldnamen enthalt und die Felddaten
erst in der zweiten Zeile beginnen. Deaktivieren Sie dieses
Kontrollkastchen, wenn der Text so importiert werden soll, dass die
Felddaten in der ersten Zeile beginnen.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache [Weiter].
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7. Legen Sie fest, wie die Felder der zu importierenden Datei den
Feldern der Gastgeber-Datenbank zugeordnet werden sollen.

& Importieren ==
importerte Felder zuordnen
Jedem Feld, das Sie importersn, muss sin d der ordnet werden. Ordnen Sie dis Felder unten
2u, indem Sie die entsprechenden Namen der Felder, die in e P R o e e
Feider zugrdnen
@ [ hachname Vorname Fima 1 Firma 2 Kontaklinfe 1 Kontaktinfo 2 E-Mail-Adresse
oeine [~ | keine [+l ceine
« »
prginaidatei
@ First Name LastName Div. Group e-mail
Water Frezman Sales Div. 16 Water Freeman@cooococ
\E] Srith Merketing Div 2 Bl Smith @oonocoooct
[ ams | ok ][ sbmonen |

(@ Die Felder der Gastgeber-Datenbank werden in der ersten Zeile
angezeigt. Wahlen Sie in den Dropdown-Listen in der zweiten Zeile das
Feld aus der zu importierenden Datei, das dem Feld der Gastgeber-
Datenbank zugeordnet werden soll.

® Zeigt eine Vorschau des Inhalts der Gastgeber-Datenbank an, nachdem
die Datei importiert ist. Wenn in @ nicht ,(Keine)* gewahlt wurde, werden
die Daten des gewahlten Feldes angezeigt.

(® Zeigt die Daten in der zu importierenden Datei an. Es werden nur Spalten
mit Daten von zugeordneten Feldern (fiir die nicht ,,(Keine)“ in @ gewahit
wurde) angezeigt.

8. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Die Datei wird mit den angegebenen Einstellungen importiert und das
Gastgeberinformationen-Fenster wird angezeigt.

9. Kiicken Sie auf die Schaltflache [SchlieRen], um zum
Administratorbildschirm zurtickzukehren.
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@@ Optionen

Es kénnen Einstellungen flr das Layout der Besucherausweise,

Druckereinstellungen, Parkerlaubnisse, Formulare fiir

Besucherinformationen sowie der Speicherort fiir Datenbanken und
Sicherungen gewahlt werden.

Dialogfeld ,,Optionen“ anzeigen

1. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Optionen] im

Administratorbildschirm.

(2, Brother VM-100

= | E ]

l Besucherprotokoll ansehen

l Gastgeber-Datenbark verwaten

l Armeldesinstellungen

—/

Verwalten e die Systemeinsielungen.

Datenbarkinformationen.

|J] Mach Updates suchen

Wahlen Sie das Layout fir den Besucherausweis, stellen Sie das Format zur Eingabe
der Besucherformationen ein, wahlen Sie die Drucker aus und verwaken Sie die

— Das Dialogfeld ,Optionen*” wird angezeigt.

@

(& Optionen

Fiigen Sie ein Logo oder ine Grafik in das Layout

Geben Sie einen Speicherort fir das Layout ein

Andere Einstellungen

Fomat fiir die Anzeige des Namens wahlen

[ Vomame Nachname

[] Beim Programmstart nach neuster Version suchen.

\
{"Higenen | Rezeption | Drucker | Datenbank ||
Layout wahlen
Besucherusmeis:  01Jbx
Parkeraubris (™

Bilddatei: Autumn Leaves jpg Durchsuchen...

C:\Users'\Default\Pictures Durchsuchen

| I

ein

@ Klicken Sie auf die Registerkarte, die die einzustellenden Parameter enthalt.

000
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Layouteinstellungen (Registerkarte ,,Allgemein®)
Die Layouts fur die Besucherausweise, Parkerlaubnisse und das Format zur
Anzeige von Namen der Besucher und Gastgeber kénnen festgelegt werden.

1. Kiicken Sie im Dialogfeld ,Optionen® auf die Registerkarte
LAllgemein®.

2. Nehmen Sie die notwendigen Einstellungen vor.

2, Optionen =)
Hlgsmein | Rezeption | Drucker | Detenbank
Layout wihlen
@ {{oesuchermusneis: 010 " Duchouchen_ |} o)
{ Parcetactrs: " ) O
@ { 01 D -} 4
@ ([ Fugen Sie ein Logo oder sine Grsfic in dos Layout ein. )
@ (Biddatei: Autumn Leaves,pg Y Durchsuchen... ) @
Geben Sie sinen Speicherot fir das Layout sin
@ {{ Clsers Dt Frctures (o .|} @
Anders Enstellngsn
@ {([vomame Nachname -
@ { Beim nach neuster Version suthen]

@ Zeigt den Namen des fiir die Besucherausweise gewahlten Layouts an.

@ Klicken Sie hier, um ein Dialogfeld mit Optionen zum Andern des Layouts

von Besucherausweisen anzuzeigen. (Seite 31)

(® Zeigt den Namen des fiir Parkerlaubnisse gewahlten Layouts an.

@® Klicken Sie hier, um ein Dialogfeld mit Optionen zum Andern des

Parkerlaubnis-Layouts anzuzeigen. (Seite 31)

® Wenn ein Layout gewahlt wurde, das ein Logo enthalt, kann die Logo-Datei

ersetzt werden. Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um das Logo im

Besucherausweis durch das gewahlte Logo zu ersetzen. (Seite 32)

(® Zeigt den Namen des Logos an, das eingefiigt werden soll. Dieses Feld
wird grau angezeigt, wenn das Kontrollkastchen (® nicht aktiviert ist.

@ Klicken Sie hier, um ein Dialogfeld zum Festlegen des zu verwendenden
Logos anzuzeigen.

Zeigt den Pfad zum Ordner an, in dem die benutzerdefinierten Layouts
enthalten sind. (Seite 86)

® Klicken Sie hier, um ein Dialogfeld zur Auswahl des Ordners fiir (8) anzuzeigen.

Wahlen Sie ,Nachname, Vorname®, ,Vorname Nachname®, ,Nachname
Vorname* oder ,Vorname, Nachname* als Format zur Anzeige der
Besuchernamen aus.

@ Uberpriifen Sie, ob Ihre VM-100-Software die neueste Version ist.
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3. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].
— Die eingegebenen Einstellungen fir die verschiedenen Parameter
sind nun giiltig.
Layout fiir Besucherausweise und Parkerlaubnisse festlegen

Wenn wie in Schritt 2 beschrieben auf ) oder @ geklickt wurde, erscheint ein
Dialogfeld zur Auswahl eines Layouts.

& Ausweislayout wahlen [ =]
‘Wahlen Sie ein Layout fir Ihren Besucherausweis.
1 Kategore: [Standar =
[Ey T———
2 : )
@ Anna Schmidt | | Frau Anna Schmidt
[Em— ER——
" ”
S S4n
- LBl [ ear
Frau Anna Schmidt Anna Schmidt
Bl 4283 2000 07 14 Gstucber ;e isgnar Glokas
5 i)
‘ ,
@ {[ ok ) ebrechen

Dialogfeld ,Ausweislayout wahlen®

@® Wahlen Sie ,Standard-Namensschilder, ,Allgemeine Ausweise” oder
.Fotoausweise” als Layoutkategorie fiir Besucherausweise aus. Die
Kategorie ,Eigene Ausweise” wird angelegt, wenn neue Ausweise erstellt
werden. Neu erstellte Ausweise werden in der Kategorie ,Eigene Ausweise”
gespeichert, die Sie im Dialogfeld ,Ausweislayout wahlen* finden. (Seite 86)

(@ Zeigt Bilder der Layouts in der gewahlten Kategorie. Wahlen Sie das Bild
des Layouts, das fir die Besucherausweise verwendet werden soll, indem
Sie auf das gewiinschte Layout klicken.

® Kilicken Sie auf die Schaltflache [OK].

HINWEIS 0000

* Wenn ein Layout aus der Kategorie ,Fotoausweise” gewahlt ist, aber kein
Foto aufgenommen wurde, wird ein Beispiel-Foto im Fotobereich
ausgedruckt. Wenn Sie ein Layout aus der Kategorie ,Fotoausweise”
wahlen, sollten Sie ein Foto aufnehmen.

* Im Selbstanmeldemodus kénnen keine Fotos aufgenommen werden.
Wenn der Selbstanmeldemodus verwendet wird, wahlen Sie ein Layout
aus einer anderen Kategorie als der Kategorie ,Fotoausweise*.

0009
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Logo ersetzen

Wenn Sie wie in Schritt 2 beschrieben auf ) klicken, wird ein Dialogfeld
angezeigt, in dem Sie ein Logo wéahlen kénnen, dass das vorhandene Logo
ersetzt.

2 Offnen =
( A -
@ { suchenin [ Bider e d i@
_ Name Aufnshmedstum  Markierungen  GroBe
=
Zuletzt
besuchte Orte
- Beispielbilder
Desktop
~
DEU
Computer
[ ™
et
Hetzwerk
@ stk { Dateirame: | - ) (o ] —@
@ [ Datetyp: | Ale Biddateien (*bmp, “db,“pa, “jpea, “gf, “tF v ]) Abbrechen

@ Wabhlen Sie den Ordner, der das neue Logo enthalt.

@ Geben Sie den Dateinamen des neuen Logos an.

® Wabhlen Sie ,Alle Bilddateien®, ,Bitmap-Dateien”, ,JPEG-Dateien®, ,Gif",
»TIFF*, Jlcon®, ,WindowsMetaFile“ oder ,PNG-Datei“ als Dateityp aus.

® Klicken Sie hier, um das Logo zu ersetzen.

HINWEIS 0000

» Wenn ein Ausweis gewahlt wurde, der ein Logo enthalt, stellen Sie sicher,
dass Sie ein Logo oder eine Grafik festiegen. Wenn Sie kein Logo oder
keine Grafik festlegen, wird ein Beispiel-Logo verwendet.
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Einstellungen fiir das Besucherinformationen-Formular
(Registerkarte ,,Rezeption®)

Mit diesen Einstellungen kénnen Sie festlegen, welche Felder im Formular fir
Besucherinformationen angezeigt werden und ob Daten in die Felder
eingetragen werden kénnen.

HINWEIS 0000

« Sie kdnnen die Felder festlegen, die im Rezeptionsbildschirm angezeigt
werden. Um die zu druckenden Eintrage festzulegen, lesen Sie auf
Seite 30 weiter.

1. Kiicken Sie im Dialogfeld ,Optionen® auf die Registerkarte
.Rezeption®.

2. Legen Sie die Feldeinstellungen fir das Formular der
Besucherinformationen fest.

(2 Optionen =)

Algemein | Rezeption | Drucker | Datenbark |

@ Einstellungen fir Besuchemsservierungen
@ Aiviersn Deakivieren

Einstellungen fiir Besuchennfomationen-Felder

Wahlen Sie die im Rezeptionsbildschim zu zeigenden Felder.
“Erforderdich” und "Notwendig” missen, “Optional™-Felder
kénnen, "Nicht notwendig"-Felder konnen nicht ausgsfuillt
werden,

1 | Kamera-Schalfache Hotwendg |~ -

2 [Tl optionsl |~ [

3 |Nachname Eforderich |+ 1

4 |Vomame - @
5 |Fma Erordetich |~

6 |ldertficationsnschweis | Optionsl |~

7 | Geplante Ankunft Hotwend |+ -

T

(@ Wabhlen Sie, ob die Funktion zur Besucherreservierung aktiviert oder
deaktiviert werden soll.
Die VM-100-Software erlaubt es Benutzern fiir Besucher Reservierungen
(,Reserviert") oder Voranmeldungen (,Vorgemerkt”) vorzunehmen. Mit der
Reservierungsfunktion, kénnen Sie eine Reservierung vor der Ankunft des
Besuchers vornehmen, um den Besucher spater schneller und leichter
anzumelden. Wenn ,Deaktivieren“ gewahlt ist, steht die Funktion zur
Besucherreservierung nicht zur Verfigung und das Formular fur
Besucherinformationen wird wie unten beschrieben angezeigt.

000
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HINWEIS 0000

» Wenn Sie die Reservierungsfunktion deaktivieren, andert sich
,Reserviert” unter ,Besucherliste ansehen” in ,Vorgemerkt‘. Wenn Sie
den Ausweis des Besuchers drucken, ohne den Besucher anzumelden,
wird der Besucher in der Liste der Voranmeldungen (Vorgemerkt)
angezeigt.

* Wenn Sie die Reservierungsfunktion deaktivieren, kénnen die
Schaltflachen [Uberschreiben] und [Reservieren] zur Bearbeitung der
Besucherinformationen nicht verwendet werden.

» Wenn Sie die Reservierungsfunktion deaktivieren, werden die Felder flr
das geplante Ankunftsdatum und die geplante Ankunftszeit nicht
angezeigt.

@ Legen Sie die Einstellungen fiir die Schaltflachen und Textfelder des
Formulars fiir die Besucherinformationen fest.
Wenn ,Erforderlich“ gewahlt wurde, ist das Textfeld rot umrahmt, und die
Besucherinformationen kénnen nicht gespeichert werden, bevor Daten
eingegeben wurden.

3- Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Die eingegebenen Einstellungen fur die verschiedenen Parameter
sind nun gultig.
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Druckereinstellungen (Registerkarte ,,Drucker®)
Hier kann der Drucker festgelegt werden, der zum Ausdrucken von
Besucherausweisen und Parkerlaubnissen verwendet wird.

1. Kiicken Sie im Dialogfeld ,Optionen® auf die Registerkarte
,orucker®.

2. Legen Sie den Drucker fest.

=

Datenbank

cker i Besucherausasiss
{
@ {([Erotner GL 550 -])

==y

@ Wabhlen Sie einen Brother QL-Etikettendrucker, der kompatibel mit der
VM-100-Software ist, als Drucker zum Ausdrucken von
Besucherausweisen und Parkerlaubnissen aus. Dieser wird
normalerweise automatisch beim Starten der Anwendung ausgewahit.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Der Drucker ist nun festgelegt.



Administratormodus

Datenbank- und Sicherungseinstellungen (Registerkarte
»Datenbank®)

Es kann eingestellt werden, wo und wie lange die Datenbankinformationen
gespeichert werden sollen, und es kann das Intervall zur Sicherung der
Datenbankinformationen festgelegt werden. Der Benutzer muss an seinem
Computer mit Administratorrechten angemeldet sein, um diese Funktion
ausfuhren zu kdénnen.

1. Kiicken Sie im Dialogfeld ,Optionen® auf die Registerkarte
,2Datenbank®.

2. Nehmen Sie die notwendigen Einstellungen vor.

& Optionen =

Aligemein | Rezeption | Drucker |/ Dienbark
nstandhattung

Datenbank komprimieren und reparieren Start

size

([unberent - ——
(2 Besucherotos nicht speichem.)

& o

Speicherorte

Ziglordner

@-—( C\ProgramData\Brother' V100 ) Durchsuchen...| ]—

—(c ProgramData\BrotherV-100 N Durchsuchen... |}
(7] Nach dem Beenden sichem. )

& &

(ecen |

@ Klicken Sie auf "Start...", um die Datenbank zu optimieren.

® Wabhlen Sie ,Unbegrenzt”, ,nach 1 Woche*, ,nach 1 Monat®, ,nach
3 Monaten*, ,nach 6 Monaten“ oder ,nach 1 Jahr®, um den Zeitraum zu
wahlen, nach dem der Erhalt der gespeicherten Besucherdatensatze
endet.

(® Aktivieren Sie dieses Kontrollkdstchen, wenn das im Rezeptionsmodus
aufgenommene Foto nicht gespeichert werden soll. Wenn diese
Einstellung gewahlt ist, werden die Fotodaten geldscht, sobald sich der
Besucher abmeldet.
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@ Geben Sie den Pfad zur VM-100-Datenbank an. Standardmafig ist dies
der Pfad, der beim ersten Starten der Anwendung festgelegt wurde.
(Seite 12)

® Kilicken Sie hier, um ein Dialogfeld zum Auswahlen des Ordners
anzuzeigen, wenn Sie (@ andern mochten.

® Geben Sie den Pfad zum Ordner an, der zum Sichern der VM-100-Datenbank
verwendet werden soll. Werden die Daten jeweils im selben Ordner gesichert,
werden Sicherungsdateien, die alter als die 10 zuletzt gesicherten Dateien
sind, gel6scht.

@ Klicken Sie hier, um ein Dialogfeld zum Auswahlen des Ordners
anzuzeigen, wenn Sie (® andern mochten.

Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn die Daten beim Beenden der
Anwendung automatisch gesichert werden sollen. (Sicherungsdateien
werden im Format *.bmb gespeichert.)

HINWEIS 0000

* Wenn in ® kein Ordner fiir die Sicherungsdatei festgelegt wird, kann
dieses Kontrollk&stchen nicht aktiviert werden.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Die Datenbankeinstellungen sind nun gliltig.
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::. 4-3. Listen verwalten

@@ Besucherprotokoll ansehen
Es kann eine Liste der abgemeldeten Besucher angezeigt werden.
Um die Informationen iber angemeldete Besucher anzusehen,
klicken Sie auf die Schaltflache [Notfallbericht].

1. Klicken Sie im Dialogfeld des Administratormodus auf die
Schaltflache [Besucherprotokoll ansehen].

/2, Brother VM-100 (= [ B [t

U Besucherproiokoll ansehen ‘]

Gastgeber-Datenbank verwatten

‘ Armeldesinstellungen ‘

Es kann ein Protokoll dber die fiiheren Besucher angszeigt werden
Das Besucherpratokol kann exportert werden

|J] Nach Updates suchen Beenden

— Das Besucherprotokoll-Fenster wird angezeigt.
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2- Geben Sie den Zeitraum an, fir den Besucherinformationen
angezeigt werden sollen.

HINWEIS 0000

« Unabhangig von dem hier festgelegten Zeitraum fur die Anzeige, bleiben
alle Informationen des Besucherprotokolls in der Datenbank erhalten.

2 Brother VM-100 [EE=X=)
Datei  Hilfe
®_ Besucherprotokoll Notfallbericht
@ G- 6 - o) ©)

Arkurfisdatum _Anmeldezet  Abroisedatum  Abmeldezet  AusweislD  Thel

G0

@ Legen Sie das Anfangsdatum fiir die Anzeige des Zeitraums fest.

HINWEIS 0000

» Wenn das Enddatum vor dem festgelegten Anfangsdatum liegt, wird fiir
das Enddatum automatisch dasselbe Datum wie fiir das Anfangsdatum
eingestellt.

® Legen Sie das Enddatum fiir die Anzeige des Zeitraums fest.

® Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn alle Informationen des
Besucherprotokolls angezeigt werden. Wenn dieses Kontrollkastchen
aktiviert ist, kdnnen keine Einstellungen fir @ und @ vorgenommen
werden.

@ Zeigt die Informationen des Besucherprotokolls fiir den festgelegte
Zeitraum an.

® Klicken Sie hier, um zum Administratorbildschirm zuriickzukehren
(Seite 17).

0000
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©@®@® Besucherprotokoll exportieren
Die Daten des Besucherprotokolls kénnen als eine Datei im
CSV-Format gespeichert werden.

1. Wahlen Sie .Datei“ in der Symbolleiste und klicken Sie auf
~Exportieren®,

Erother VM-100 [BEIE)
Detei) Hire

erprotokoll Notfallbericht

Datonsatbersich: Vo 05022005 - | ga 05022005 ()~ | (4] Mesanzsgen

Arkurfisdatum  Anmeldezet  Abreisedatum  Abmeldezst  AsweislD  Tiel  MNachname  Vomame  Fima Idertfiatorsnachwes B

Dooeo
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2. Legen Sie den Dateinamen, den Dateityp und den Speicherort
fur die zu exportierende Datei fest.

2, Exportieren =]
@ {Svechom - [ Dolumerte - )6 ¥ = m-
- Name Anderungsdstum  Typ Grome Markierungen
e Eigene Etiketten
Zuletzt
e e L 040320031541 Besucherprotokall.csv
Desktop
—
DEV
Computer
i
=
@) Nstwa Dateiame (40320081545 8esucherrotokal -)
@ ( Dateityp: |CSV-Dateien (" csv) 1) Abbrechen

@ Geben Sie den Speicherort fiir die zu exportierende Datei an.

® Legen Sie den Namen fiir die zu exportierende Datei fest.

® Wabhlen Sie das Format fiir die zu exportierende Datei. Es kann nur das
CSV-Format gewahlt werden.

3. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Speichern].

— Die Datei ist nun mit den angegebenen Inhalten exportiert.
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©@@ Gastgeberinformationen anzeigen
Gastgeberinformationen kdnnen registriert, bearbeitet oder
geléscht werden. Auf die registrierten Informationen wird
zuriickgegriffen, wenn bei der Eingabe von Besucherinformationen

nach Gastgebern gesucht wird.

1 = Klicken Sie im Dialogfeld des Administratormodus auf die
Schaltflache [Gastgeber-Datenbank verwalten].

& Brother VM-100 [=[a] %]
Administratorbildschirm Notfallbericht
l Besucherprotokol ansehen l
[ l Gastgeber Daterbank verwaten l ]
l Armeldecinstellungen l
[ p— ]
Neus Gastgeber kénnen hinzugefiiot oder Gastosbernfomationen gendst bzw.
gelfsch werden
Es kann eine Datenbark mit Gastgebermoralionen importiet werden
Nach Updates suchen

— Das Gastgeberinformationen-Fenster wird angezeigt.

[EE==)

2, Brother VW-100

Datei Datensatz Hife

Liste der Gastgeberinformationen Notfallbericht

[ Hinaufigen... ]| [ Beabeten Hisschen | | [ #1impotion

Booeo
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Hinzufiigen
Ausflhrliche Informationen zum Hinzufligen von Gastgeberinformationen
finden Sie unter ,Gastgeberinformationen registrieren”. (Seite 23)

Bearbeiten
Registrierte Gastgeberinformationen kénnen bearbeitet werden.

1. WahlenSieim Anzeigebereich fir Gastgeberinformationen, die
zu bearbeitenden Gastgeberinformationen aus.

2, Brother VM-100 [BE=)

Datei Datensatz Hife

Liste der Gastgeberinformationen

[ Hnasigen... ][5 Beatbeten. Ktoscren | | [ 7] impotienn
o o

Vomame a1 a2

ve0e®
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2. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Bearbeiten...].

2, Brother VW-100 [BE=)
Datei Datensatz _Hifle
Liste der Gasigeberinformationen Notfalbericht

[ tnadugen. Iﬁﬂsﬂm ) Kiteschen | | 55l impotieren.

3. Bearbeiten Sie die Gastgeberinformationen und klicken Sie
dann auf die Schaltflache [Speichern und schlieBen].

| 2 Gastgeberinformationen bearbeiten
Mehmen Sie die notwendigen Anderungen an den Gastgeberinformationen vor.

Nachname:

| Vomame: 200
Firma 1: 2000 -
Firma 2: 2000 -
Kontakdirfo 1 00t -
Kontakdirfo 2: 00t -
E-Mail-Adresse: 00t -

[[ Speicheméschiielen l] l Abbrechen ]

— Das Dialogfeld wird geschlossen und die bearbeiteten
Gastgeberinformationen werden im Gastgeberinformationen-Fenster
angezeigt.

Dooeo
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Léschen

Nicht mehr benétigte Gastgeberinformationen kdnnen geléscht werden.

1. Wahlen Sieim Anzeigebereich fur Gastgeberinformationen,
die zu I6schenden Gastgeberinformationen aus.

2, Brother VM-100 [BE=)

Datei

nsatz  Hilfe

Liste der Gastgeberinformationen

[ tinaigen..._|[ [ Beateten Kiltsschen | | [ #7]impotieen.
i i

Vomame a1 a2

ve0e®
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2. Klicken Sie auf die Schaltflache [Léschen].

2, Brother VW-100 [BE=)
Datei Datensatz _Hifle
Liste der Gasigeberinformationen Notfalbericht

[ tinnigen... |74 eaeten.. [ Kusschen ) [ #7]impotieen

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [Ja].

— Das Dialogfeld wird geschlossen und die gewéahlten Gastgeberinformationen
sind im Gastgeberinformationen-Fenster geldscht.

Dooeo
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::. 4-4. Wichtige Administratorfunktionen

@@ Notfallberichte drucken
In einem Notfall kann ein Notfallbericht (eine Liste der
angemeldeten Besucher) angezeigt oder ausgedruckt werden. Der
Notfallbericht enthalt den Namen des Besuchers, den Firmennamen
und den Ort des Besuches sowie den Namen des Gastgebers und
der Firma. Notfallberichte werden von dem Drucker ausgedruckt,
der am PC als Standarddrucker gewahlt ist. Der PC, der zum
Ausdrucken von Besucherausweisen verwendet wird, sollte auch
mit einem Standarddrucker verbunden sein, der A4-Papier oder
gréRere Formate bedruckt.

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [Notfallbericht].

HINWEIS 0000

» Im Rezeptionsmodus kann der Notfallbericht auch ausgedruckt werden,
indem im Menu ,Datei” auf ,Notfallbericht drucken” geklickt wird.

&, Brother VM-100 [=lE] % ]

Besucherprotokol ansehen

Anmeldeeinstellungen

‘ Gastgeber-Daterbark vernatten ‘

[<J] Mach Updates suchen Beenden
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— Der Notfallbericht wird angezeigt und gedruckt.

Gastgeber

iako
Brother

Hanako
Brother

@@ Sicherungsdatei wieder herstellen
Wenn Daten beschadigt werden oder nicht mehr auf sie zugegriffen
werden kann, kénnen Sie die Sicherungsdatei verwenden, um die
Gastgeber-Datenbank wieder herzustellen. Wenn die VM-100
gestartet wird, erscheint eine Meldung. Durch Klicken auf die
Schaltflache [OK] wird das Dialogfeld der VM-100-Datenbank
angezeigt. Folgen Sie den unten beschriebenen Schritten, um die
Sicherungsdatei wieder herzustellen.

1. Kiicken Sie im Dialogfeld der VM-100-Datenbank auf die
Schaltflache [Durchsuchen...].

& VM-100-Datenbank [ES

Geben Sie an, wo die Datenbankdatei gespeichert werden soll.

Speicherort:

C:\ProgramData\BrotheVM100DB.vmb

Weiter | [ Abbrechen
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2. Die BMB-Dateien werden nach Datum sortiert aufgelistet.
Wahlen Sie die BMB-Datei, die wieder hergestellt werden soll,
und klicken Sie dann auf die Schaltflaiche [Offnen].

— Das Dialogfeld der VM-100-Datenbank erscheint nun wieder und die BMB-
Datei wird angezeigt.

2, Offnen ]
Suchenin: || Brother - @ F e @
. Name Anderungs... Typ GroBe
el PriDrv
Zuletzt
pechic Orte [ L/040320091117VM100DE.bmb
| 1040320091135VML00DB.bmb
! | 040320091136V ML00DE.bmb @
040320091137VM100DB.bmb
Desktop =
| 1040320091151VM100DB.bmb
— | 1040320091152VML00DB.bmb
{ | | 104032009131 3YM100DB.bmb
DEU
Computer
A
=
Metzwerk — Datainame: D40320051117VV100DE - G 0O
Dateityp. ((sichenungsdateien (bmb) ~|) [ Abbrechen |
T
' O]

(@ Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste ,Sicherungsdateien (*.bmb)“ aus.

® Die BMB-Dateien werden aufgelistet. Die Ziffern im Dateinamen geben
das Datum an, an dem die Informationen gesichert wurden. Wahlen Sie
die BMB-Datei, die wieder hergestellt werden soll.

® Klicken Sie auf die Schaltflache [Offnen].

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [Weiter] und klicken Sie dann
im nachsten Dialogfeld auf die Schaltflache [Fertig stellen].
— Die Sicherungsdatei mit dem gewahlten Datum ist nun wieder hergestellt.



::. 5-1. Funktionen fiir Rezeptionisten

Rezeptionsmodus

Rezeptionisten kdnnen Besucher auf zwei verschiedene Weisen betreuen:

1.

Der Rezeptionist kann Besucherinformationen eingeben,
Ausweise drucken und Besucher anmelden, wenn diese
eintreffen. Wenn die Besucher abreisen, werden sie vom
Rezeptionisten abgemeldet.

Wenn ein Gastgeber dem Rezeptionisten Informationen tber
den Besucher vor dessen Eintreffen gibt, kann der Rezeptionist
bereits die notwendigen Besucherinformationen eingeben
(Reservierung vornehmen). Der Rezeptionist kann dann
entweder die Ausweise vor der Ankunft des Besuchers
ausdrucken (und diesen dann bei seiner Ankunft einfach nur
anmelden) oder warten, bis der Besucher eintrifft, um dann den
Ausweis auszudrucken und den Besucher anzumelden.

®@® Reservierung vornehmen und einen Besucher

1.

2.
3.
4

anmelden

Geben Sie Informationen in ein Formular fur
Besucherinformationen ein.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Reservieren].

Wenn der Besucher ankommt, wahlen Sie den Besucher in der
Liste ,Reserviert/,Vorgemerkt” aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Anmelden und Ausweis
drucken], um den Besucher anzumelden und den
Besucherausweis auszudrucken.
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HINWEIS 0000

« Um einen Besucherausweis vor der Ankunft des Besuchers
auszudrucken, wahlen Sie den Besucher in der Liste ,Reserviert®/
,Vorgemerkt‘ aus und klicken Sie dann auf die Schaltflache [Ausweis
drucken]. Wenn der Besucher ankommt, wahlen Sie die Ausweis-ID des
Besuchers in der Liste aus und klicken Sie dann auf die Schaltflache
[Anmelden].

@@ Besucher abmelden

1. Wahlen Sie die Besucherinformationen in der ,Angemeldet*-
Liste aus und klicken Sie auf die Schaltflache [Abmelden].
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5-2. Rezeptionsmodus-Fenster

Die folgenden Funktionen stehen im Rezeptionsmodus-Fenster zur Auswahl.

& Brother VM-100

==

@

©;

®

Name

dertficationsnachweis

Geplartes Ankurftsdatum  05.022000 v 00 v 00
Sunte Minuen

Geplartes Abreisedatum 05022009 ~

fnlass des Besuches Korferenz
ot

Nachrcht

Gastgeberfomnationer @]

= Eforaench

Eatcriaubris dhucken

el

= ]

L

J

(@ Zeigt das aktuelle Datum und die Uhrzeit an, sowie die Schaltflache
[Notfallbericht] (Seite 47).
@ Ermdglicht es Benutzern, Einstellungen im Dropdown-Meni
,Besucherliste ansehen® auszuwahlen.

Reserviert: Zeigt Informationen tber Besucher an, die reserviert haben,
aber noch nicht angemeldet sind. (,Reserviert“-Liste)
Angemeldet: Zeigt Informationen Giber Besucher an, die angemeldet, aber
noch nicht abgemeldet sind. (,Angemeldet“-Liste)
Abgemeldet: Zeigt Informationen Giber Besucher an, die abgemeldet sind.

(,Abgemeldet*-Liste)

HINWEIS 0000

+ Durch Andern der Filterbedingungen kénnen die in der Liste angezeigten
Informationen und ihre Reihenfolge festgelegt werden. (Zum Beispiel:
Wenn ,Angemeldet” gewahlt ist, wird das Anmeldedatum und die
Anmeldezeit angezeigt. Wenn ,Abgemeldet‘ gewahlt ist, wird das
Abmeldedatum und die Abmeldezeit angezeigt.)

* Wenn die Funktion zur Besucherreservierung im Administratormodus
(Seite 33) deaktiviert ist, andert sich ,Reserviert" in ,Vorgemerkt* und
es werden die Informationen liber Besucher angezeigt, die noch nicht

angemeldet sind, aber deren Ausweise bereits gedruckt wurden

(,Vorgemerkt“-Liste).
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® Ermoglicht es nach Informationen in der Besucherliste zu suchen (®).
® Besucherliste - Zeigt Informationen Uber Besucher an, die in der

Datenbank registriert sind.

» Die in dieser Liste angezeigten Informationen kénnen aktualisiert
werden, indem die Einstellung firr ,Besucherliste ansehen® (,Reserviert*
oder ,Vorgemerkt‘/,Angemeldet‘/,Abgemeldet®) oder die
Besucherinformationen geandert werden.

» Besucherausweisen wird kontinuierlich eine Ausweis-ID zwischen 001
und 999 zugewiesen, wenn der Ausweis ausgegeben wird. Wenn 999
Nummern zugeordnet wurden, beginnt die Nummerierung der Ausweis-
IDs wieder mit 001. ,---“ wird angezeigt, wenn der Ausweis noch nicht
ausgegeben wurde.

» Durch Klicken auf einen Spaltentitel wird die Liste nach den in die Felder
dieser Spalte eingegebenen Informationen sortiert.

» Das Ziehen an einer der Begrenzungslinien an beiden Seiten der Spalte
andert die Spaltenbreite.

® Klicken Sie hier, um ein leeres Formular fiir Besucherinformationen
anzuzeigen, oder um Besucherinformationen zu andern zu registrieren
oder zu léschen.

® Geben Sie Besucherinformationen ein oder bearbeiten Sie bereits
vorhandene Besucherinformationen. Zusatzlich kann nach

Gastgeberinformationen gesucht und ein Foto des Besuchers

aufgenommen werden.

@ Klicken Sie hier, um Besucherausweise und Parkerlaubnisse auszugeben
oder um Besucher an- oder abzumelden.
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::. 5-3. Besucherinformationen eingeben

Informationen Uber Besucher ohne Reservierung kdnnen vor Ort eingegeben
werden.

HINWEIS 0000

» Um Besucherinformationen fiir Besucher, die einen Termin vereinbart
haben, im Voraus einzugeben, lesen Sie Seite 73.

» Um Informationen einzugeben und dabei die Informationen von schon
friher registrierten Besuchern (,Abgemeldet®) zu verwenden, lesen Sie
auf Seite 57 weiter.

@@ Neue Besucherinformationen eingeben

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [Neul].

& Brother VM-100 (= [E ]

Datei Bearbeiten Daten Rezeption Hilfe

P—— wocren | | [ B | (91 Ghecsirbon

05022000 v 00 v 00 ~
Sunte Minuen

05022000 ~

(Kodforenz <]

@]

* = Eforderich

Vorschau Ausweis ducken Eatcriaubris dhucken

rmelden und Ausweis dricken

HINWEIS 0000

» Wenn die angezeigten Besucherinformationen zuvor nicht gespeichert
wurden, erscheint die Frage, ob die Besucherinformationen geldscht
werden sollen. Um die Informationen zu speichern, klicken Sie auf die
Schaltflache [Reservieren].
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2. Geben Sie die Besucherinformationen ein. In die rot umrahmten
Felder missen Daten eingegeben werden. Wenn keine Daten
eingegeben werden, kénnen die Besucherinformationen nicht
gespeichert werden.

HINWEIS 0000

* Welche Felder angezeigt werden, ist von den Einstellungen abhangig, die
im Administratormodus gewahlt wurden.

» Es koénnen nicht mehr als 255 Zeichen in jedes der folgenden Felder
eingegeben werden.
[Titel], [Nachname], [Vorname], [Firma], [Identifikationsnachweis],
[Besucht wird], [Nachricht].

P ) e
Datei Bearbeiten Daten Rezeption Hife
T New Losche | Beservieren 1] Uberschreben
Suchen Besucherfomtone
Tie
Gt ottt Moo Fra AusveslD F— [
Vomane 7
Fma L
» ) o
G ) 7
Geplates Arkurfsdaom 05022000 ~ 00 v 00~
Surie e
Helss dos Besuches Kortoronz -
o
= ) ®
Name 7
Fma
Kontakirio
Bfordeich
—

(D Geben Sie den Identifikationsnachweis des Besuchers ein (zum Beispiel
die Ausweis- oder Fiihrerscheinnummer).

@ Geben Sie das geplante Abreisedatum ein.

(® Geben Sie eine beliebige, vom Besucher bendtigte Nachricht ein (zum
Beispiel: ,Das Meeting findet in Raum 7B statt.”).
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@

Geben Sie die Gastgeberinformationen ein. In die rot
umrahmten Felder mussen Daten eingegeben werden.
Wenn keine Daten eingegeben werden, kdnnen die
Besucherinformationen nicht gespeichert werden.

HINWEIS 0000

» Eskdnnen nicht mehr als 255 Zeichen in die folgenden Felder eingegeben
werden.
[Name], [Firma, [Kontaktinfo].

+ Die rot umrahmten Felder (zwingend erforderliche Felder) werden im
Administratormodus angelegt.

& Brother VM-100 (= [E ]
Detei Bearbeiten Daten Rezeption Hil
FNew Lésch || (1% Boseneren |1 toersreben
Suchen Besuchermfomone
T
Nave  Fma AmesiD Nacrane | —
e [—
i [ I

dertficationsnachweis
Geplartes Ankurftsdatum  05.022000 v 00 v 00
Sunte Minuen

05022000 ~

Korerenz =

Q @ ®

Schaltflache

Wenn die Gastgeberinformationen bereits registriert wurden, kénnen Sie
die Informationen einfach und schnell eingeben, indem Sie auf diese
Schaltflache klicken, um nach den Gastgeberinformationen in der
Datenbank zu suchen. (Seite 59)

Geben Sie den Gastgebernamen (die Person, die besucht wird) ein.
Wenn Informationen eingegeben wurden, wird in der Datenbank nach
registrierten Gastgebern gesucht und eine Liste mit Vorschlagen angezeigt.
Wahlen Sie in dieser Liste einen Gastgeber aus, um dessen Namen,
Firmeninformationen und Telefonnummern automatisch einzutragen.
Geben Sie die Firma des Gastgebers ein.

Wenn ein Gastgebername in der Datenbank gefunden wurde, wird die
Firma im Format ,Firma1/Firma2“ angezeigt. Wenn fir den Gastgeber nur
ein Feld registriert wurde, wird dieses im Format ,Firma1“ angezeigt.
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@ Geben Sie die Telefonnummern des Gastgebers ein.
Wenn ein Gastgebername in der Datenbank gefunden wurde, werden die
Telefonnummern im Format ,Telefon1/Telefon2“ angezeigt. Wenn fir den
Gastgeber nur ein Feld registriert wurde, wird dieses im Format ,Telefon1*
angezeigt.

4- Falls erforderlich, nehmen Sie nun ein Foto des Besuchers auf

(Seite 61), melden Sie den Besucher an (Seite 64) oder geben
Sie einen Besucherausweis aus (Seite 69).

@@ Besucherinformationen von vorherigen

Besuchen aufrufen (,,Abgemeldet®)
Besucherinformationen kdnnen leicht eingegeben werden, indem

Informationen von frilheren Besuchen (,Abgemeldet®) verwendet
werden.

1 = Wahlen Sie fir ,Besucherliste ansehen” die Einstellung

13
~Abgemeldet®.
2 Srother w00 ==
Lische | Beservieren || & Dberschreben
ma  Namedes  pomodedsum ke | —
T loooo07 e sochost03 | 02 Februar 08:30 Vomame 1
2 boooodB oo o0x host01 |02 Februar 08:31 . —
Identificationsnact hweis Lo}
Geplantes Ankunftsdatum 02022009 v 00~ 0 ~
o
Vorschau Ausweis drucken Parkeraubnis drucken
R e ]

000
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2. Wahlen Sie den Besucher, dessen Informationen verwendet

werden sollen.

HINWEIS 0000

» Sie kdénnen auch nach Informationen suchen, indem Sie den
Besuchernamen in das Suchfeld eingeben.

2, Brother VW-100

Fima

2 |ooco

Datei Bearbeiten Daten Rezeption  Hi

Name
B o007 oo occhost03 02 Februar 0830 |

| g

[(Faves  J[Seschen ] | [1*1Besomionn (@ toerscveten

Besuche

dertficationsnachweis

Geplartes Ankurftsdatur

Geplartes Abreisedatum 02022009 ~

Arlass des Besuches

ot

Nachrcht

m 02022009 v 0 v 00 v
Sunte Minuen

Korferen

EI I
E|E g
[

4
g

* = Eforderich

J[ usweisoncken |[ Parkefoubris duucken ]

fnmelden und Ausweis drucken ]

3. Falls notwendig, bearbeiten Sie die Informationen im Formular

fur Besucherinformationen.

4. Fais erforderlich, nehmen Sie nun ein Foto des Besuchers auf
(Seite 61), melden den Besucher an (Seite 64) oder geben
einen Besucherausweis aus (Seite 69).
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@@ Gastgeberinformationen suchen
Es kann nach einem in der Datenbank registrierten Gastgeber
gesucht werden, um die Gastgeberinformationen einfach und

1.

2.

schnell einzugeben.

Klicken Sie auf die Schaltflache [2].

2, Brother VM-100 = [
Datei Bearbeiten Dofen Rezeption  Hife
Besucherliste. P New Losch ‘ %] Reservieren €5 Obershveiben
Besucherse anschen Suchen Sesucherto
Teel
[ ——— e A ochnane | —
o [
[— P
dertdictionsnaches L
Gepertes Ankurtscatum

Geplartes Abreisedatum
Arlass des Besuches
ot

Nachrcht

02022000 v 00 v 00 ~
Sunte Minuen

02022000 ~

(Kodforenz <]

* = Eforderich

Eatcriaubris dhucken

pRE ]

Fillen Sie das Textfeld ,Vorname®, ,Nachname®, ,Firma 1“ oder
»Firma 2“ aus und klicken Sie dann auf die Schaltflache [Suchen].

HINWEIS 0000

« Es kénnen nicht mehr als 255 Zeichen in jedes Feld eingegeben werden.

2 Gastgeber suchen =]

Naghname

Vomame:

Fima 1 -

Fima 2 -
Name  Fimal  Fma2  Kontoklimol  Kontakiio 2

ot host01 |00 o0 o e

ot host02 |00 oo oo 0

et host3 |o0c o o 0

‘ i '
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3- Es wird nach den Gastgeberinformationen gesucht.

2 Gastgeber suchen [ =]

Nachname hosto

Vomame

Fima 1 -
Fima 2 -

Name  Fima 1 Fima 2 Kontaktinfo 1 Kontaktinfo 2 ]

ot hostd1 oo 000 000 000

—

« I »

4. Wahlen Sie den Gastgeber aus, dessen Daten in das Formular
fur Besucherinformationen eingetragen werden sollen.

]

& Gastgeber suchen

Nachname host01

Vomame:

Fima 1 -

Fima 2 -

Name Finma 1 Firma 2 Kortakdtinfo 1 Kontaktinfo 2
ot

T T ] v
s

5. Kiicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Die Daten des gewahlten Gastgebers werden in das Formular fur
Besucherinformationen tibernommen.
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::. 5-4. Besucherfotos in Ausweise einfugen

Es kann ein Foto aufgenommen und in den Besucherausweis eingefiigt werden.

HINWEIS 0000

+ In Abhangigkeit von den im Administratormodus festgelegten
Einstellungen, steht die Fotofunktion eventuell nicht zur Verfligung.

» Zum Aufnehmen von Fotos muss eine Webkamera (nicht im Lieferumfang
von VM-100 enthalten) angeschlossen sein.

+ Damit Sie die besten Resultate erhalten, sollte sich die Lichtquelle bei der
Aufnahme des Fotos hinter dem Besucher befinden.

« Aufgrund der verschiedenen Webkamera-Typen, die auf dem Markt
erhaltlich sind, kann Brother nicht daflir garantieren, dass alle Webkameras
mit VM-100 arbeiten. Eine Liste mit den empfohlenen Webkameras finden
Sie auf unserer Website unter http://www.brother.com.

1 = Klicken Sie im Formular fiir Besucherinformationen auf die
Schaltflache [@.

Fivew == |
Geplrtes Aokurfsdaum_ Name fma Aueme r— | E—
e —
o —
Identfikationsnact hweis (]
Geplantes Ankunftsdatum 02022009 v 00~ 00 ~
o
@
it
Vorschau A en Parkeraubnis drucken
[ e = |

— Das von der Kamera aufgenommene Bild wird im Dialogfeld ,Kamerabild*
angezeigt.
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Achten Sie darauf, dass der Besucher so vor der Kamera steht,
dass sein Gesicht richtig eingerahmt ist, und klicken Sie dann
auf die Schaltflache [Foto aufnehmen].

— Das Foto des Besuchers wird importiert und auf dem Bildschirm angezeigt. Die
Schaltflache [Foto aufnehmen] andert sich in [Foto noch einmal aufnehmen].

HINWEIS 0000

* Um das Foto erneut aufzunehmen, klicken Sie auf die Schaltflache
[Foto noch einmal aufnehmen].

Klicken Sie auf die Schaltflache [Speichern].
— Das Foto wird in der Datenbank gespeichert.
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::. 5-5. Vorschau von Besucherausweisen

ansehen

Um die Besucherausweise vor dem Drucken anzusehen, gehen Sie wie folgt vor.

1 = Klicken Sie auf die Schaltflache [Vorschaul].

2 Brother VM-100 =[5 ]
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2. Uberpriifen Sie den Ausweis in der Vorschau und klicken Sie

dann auf die Schaltflache [SchlieBen], um das Dialogfeld zu
schlielRen.

HINWEIS 0000

« Um den Besucherausweis zu drucken, ohne den Besucher anzumelden,
klicken Sie auf die Schaltflache [Ausweis drucken]. Um den Besucher
anzumelden, lesen Sie auf Seite 64 weiter.
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::. 5-6. Besucher anmelden

(Besucherausweise ausgeben)/
Besucher abmelden

®@® Anmelden

Besucherausweise werden zur gleichen Zeit ausgegeben, zu der
der Besucher angemeldet wird.

1.

Fihren Sie eine der folgenden Funktionen aus.

* Wenn bereits eine Reservierung fur den Besucher vorgenommen wurde,
wahlen Sie die Informationen Uber den anzumeldenden Besucher in der

,Reserviert“-Liste aus (unten gezeigt).

Wenn keine Reservierung fur den Besucher vorgenommen wurde, aber der

Besucher bereits zuvor schon als Besuch registriert wurde, wahlen Sie die

Informationen des anzumeldenden Besuchers in der ,Abgemeldet“-Liste aus

(Seite 57).

Wenn keine Reservierung fir den Besucher vorgenommen wurde, geben Sie

die Informationen Uiber den anzumeldenden Besucher in das Formular fiir
Besucherinformationen ein (Seite 54).

HINWEIS 0000

« Sie kdnnen auch nach Informationen suchen, indem Sie den
Besuchernamen in das Suchfeld eingeben.

2 Brother YM-100 =)
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2.

3.

4.

Rezeptionsmodus

Klicken Sie auf die Schaltflache [Anmelden und Ausweis
drucken].

HINWEIS 0000

* Wenn der Gastgeber nicht registriert ist, wird eine Bestatigungsmeldung
angezeigt. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK], um mit der Anmeldung
fortzufahren. Klicken Sie auf die Schaltflache [Abbrechen], um zu Schritt 2
zuriickzukehren. Wenn in Schritt 1 mehrere Besucher gewahlt wurden,
werden nur die Besucher angezeigt, fiir die kein registrierter Gastgeber
eingetragen wurde. Uberpriifen Sie die Gastgeberinformationen.

2 Brother VM-100 =[5 ]
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Wenn mit den Besucherinformationen auch eine Nachricht
eingegeben wurde, klicken Sie auf die Schaltflache [Ja], um die
Nachricht auszudrucken, oder klicken Sie auf die Schaltflache
[Nein], wenn die Nachricht nicht gedruckt werden soll.

Wenn keine weiteren Informationen zu dem angemeldeten
Besucher hinzugefligt werden sollen, klicken Sie auf die
Schaltflache [OK]. Um einen weiteren Besucher anzumelden,
klicken Sie auf die Schaltflache [Fortfahren].

VM-100

Die Anmeldung ist abgeschlossen. Lim cine Begleftperson anzumelden, klicken Sie auf *Forfahren”.

Forfahren »

o
(5
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HINWEIS 0000

« Das Klicken auf die Schaltflache [Fortfahren] ist ein bequemes
Verfahren, um Begleitpersonen des Besuchers anzumelden, da alle
Informationen Uber den angemeldeten Besucher im Formular erhalten
bleiben, mit Ausnahme des Vor- und Nachnamens.

Wenn in Schritt 4 auf die Schaltflache [Fortfahren] geklickt
wurde, geben Sie nun die Informationen flr die Begleitperson
ein und wiederholen Sie dann die Schritte 2 bis 4, um den
Besucher anzumelden.

— Die Besucherinformationen werden zu der ,Angemeldet*-Liste hinzugefigt.
Wenn der Besucher in der ,Abgemeldet®-Liste ausgewahlt wurde, wird ein
neuer Besucher mit diesen Besucherinformationen zur Datenbank
hinzugefugt.

Wenn ein geplantes Abreisedatum eingegeben wurde, das vor dem

Ankunftsdatum liegt, wird fiir das Abreisedatum das Ankunftsdatum
eingestellt.

HINWEIS 0000

+ Falls der Besucherausweis bereits gedruckt wurde, wird der Besucher
einfach nur angemeldet und kein Ausweis gedruckt.
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@® Abmelden

1 = Wahlen Sie die Besucherinformationen des abzumeldenden
Besuchers in der ,Angemeldet‘-Liste aus.

HINWEIS 0000

« Sie kdénnen auch nach Informationen suchen, indem Sie die Ausweis-ID
oder den Namen des Besuchers in das Suchfeld eingeben.

2 Srother V100 ol @
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2. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Abmelden].

T =)
Datei Bearbeiten Daten Rezeption Hilfe
Donnerstag, 5. Februar 2009 09:17 Notfallbericht
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e @
o o
[ P

e
([ Aomelden 1)

3. Kiicken Sie auf die Schaltflache [OK].

— Der Besucher ist nun abgemeldet und die Besucherinformationen werden zur
+Abgemeldet“-Liste hinzugefiugt.

@ooeo
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::. 5-7. Besucherausweise ausgeben ohne

Anmeldung

Es kann ein Besucherausweis ausgegeben werden, ohne dass der Besucher
angemeldet wird.

1 = Fuhren Sie eine der folgenden Funktionen aus.

» Wenn bereits eine Reservierung fiir den Besucher vorgenommen wurde,
wahlen Sie die Informationen Uber den Besucher fiir den ein Ausweis
ausgegeben werden soll, in der ,Reserviert“-Liste aus (unten gezeigt).

HINWEIS 0000

» Sie kénnen auch nach Informationen suchen, indem Sie den
Besuchernamen in das Suchfeld eingeben.

» Wenn keine Reservierung fir den Besucher vorgenommen wurde, aber der
Besucher bereits zuvor schon zu Besuch war, wahlen Sie die Informationen
des Besuchers, fiir den ein Ausweis ausgedruckt werden soll, in der
+Abgemeldet‘-Liste aus.

HINWEIS 0000

* Um Informationen Uiber mehrere Besucher auszuwahlen, halten Sie die
[Strg]-Taste gedriickt, wahrend Sie auf die Besucherinformationen klicken.

* Wenn keine Reservierung fur den Besucher vorgenommen wurde, tragen Sie
die Informationen Giber den Besucher, fiir den ein Ausweis ausgegeben
werden soll, in das Formular fir Besucherinformationen ein (Seite 54).

2, Brother VW-100
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2. Klicken Sie auf die Schaltflache [Ausweis drucken].

2, Brother VW-100 [BE==)
Datei Bearbeiten Daten Rezeption Hilfe
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— Das Dialogfeld zur Bestatigung der Anmeldung wird angezeigt.

Dooeo
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3. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Nein].
VM-100 @

I’ - N Soll der Besucher, fir den ein Ausweis ausgegeben wird, angemeldet
& werden?

| )

— Es wird nun ein Besucherausweis mit den ausgewahlten oder mit den in das
Formular eingetragenen Besucherinformationen ausgegeben. Zusatzlich
wird die Ausweis-ID des Besuchers in die Liste ,Reserviert“ oder
,Vorgemerkt‘ eingetragen. Der Besucher wird nicht angemeldet.

HINWEIS 0000

» Wenn ein Besucherdatensatz mit einer zuvor zugeordneten Ausweis-ID
gewahlt und die Informationen bearbeitet werden oder der Ausweis erneut
gedruckt wird, werden die Besucherinformationen in einem anderen
Datensatz gespeichert.

4. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].
VM-100 &J

[0| ‘Wurde zur Reservierungsliste hinzugefigt.
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oo’ 5-8. Parkerlaubnis ausgeben

1 = Offnen Sie den Besucherdatensatz, fiir den eine Parkerlaubnis
ausgegeben werden soll, und klicken Sie dann auf die
Schaltflache [Parkerlaubnis drucken].

2, Brother VW-100

= | B [
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2- Geben Sie die Nummer ein.

[ -
= Parkinformaticnen Iﬁ

Geben Sie die efordedichen Fahrzeug- und
Parkinformationen ein.

Erfordediche Informationen:

[ Drucken | [ Abbrechen

HINWEIS 0000

* Wenn die Einstellungen im Administratormodus so gewahlt wurden, dass
die Eingabe einer Nummer nicht notwendig ist, wird die Parkerlaubnis
einfach ausgedruckt und die Schritte 2 und 3 kdnnen tUbersprungen werden.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [Drucken].

— Die Parkerlaubnis wird mit den dazugehorigen Informationen ausgedruckt.
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::. 5-9. Besucherreservierungen vornehmen

Es kdnnen Besucherinformationen vor dem Besuch eingegeben werden und
Reservierungen fir Besucher vorgenommen werden.

1 = Fuhren Sie eine der folgenden Funktionen aus.
« Fur einen neuen Besucher geben Sie die Besucherinformationen ein.
(Seite 54)
» Fur Besucher, die friher schon einmal als Besucher registriert wurden,
wahlen Sie die Informationen des Besuchers, fiir den eine Reservierung
vorgenommen werden soll, in der ,Abgemeldet“-Liste aus. (unten gezeigt)

HINWEIS 0000

+ Sie kénnen auch nach Informationen suchen, indem Sie den
Besuchernamen in das Suchfeld eingeben.

« Wenn Daten in das Textfeld ,Nachricht“ eingetragen wurden, wird diese
Nachricht auch ausgedruckt, wenn der Besucherausweis gedruckt wird.

» Wenn die eingegebenen Gastgeberinformationen nicht in der Gastgeber-
Datenbank registriert wurden, wird eine Bestatigungsmeldung angezeigt.
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2. Falls notwendig, bearbeiten Sie die Informationen im Formular
fur Besucherinformationen.

000®
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3.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Reservieren].
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— Die Informationen fir den eingegebenen oder ausgewahlten Besucher
werden nun zur ,Reserviert“-Liste hinzugefligt.

— Wenn ein geplantes Ankunftsdatum eingegeben wurde, das vor dem aktuellen
Datum liegt, wird fiir das Ankunftsdatum das aktuelle Datum eingestellt.

— Wenn ein geplantes Abreisedatum eingegeben wurde, das vor dem
Ankunftsdatum liegt, wird fiir das Abreisedatum das Ankunftsdatum eingestellt.
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Um eine Reservierung fur weitere Besucher vorzunehmen,
klicken Sie auf die Schaltflache [Fortfahren]. Fahren Sie mit
Schritt 5 fort.

Wenn Sie die Reservierungen abschlielien mdchten, klicken
Sie auf die Schaltflache [OK], um das Dialogfeld zu schlief3en.

VM-100

H : Die Reservierung ist abgeschlossen. Um eine Begleitperson zu registrieren, klicken Sie auf "Fortfahren”

Fortfahren »

Bearbeiten Sie die Informationen im Formular fur
Besucherinformationen und klicken Sie dann auf die
Schaltflache [Reservieren].

Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5, bis die Informationen fur
alle gewahlten Besucher eingegeben wurden.

Klicken Sie auf die Schaltflache [OK], um das Dialogfeld zu
schliel3en.
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oo’ 5-10. Besucherreservierungen

bearbeiten

Es kénnen nur die Reservierungsinformationen fiir Besucher gedndert werden, fir
die noch kein Besucherausweis ausgegeben wurde. Reservierungsinformationen
kénnen nicht geandert werden, wenn fiir den Besucher bereits ein Ausweis
ausgegeben wurde.

1 = Wahlen Sie in der ,Reserviert*-Liste den Besucher aus, dessen
Informationen bearbeitet werden sollen.

HINWEIS 0000

+ Sie kdnnen auch nach Informationen suchen, indem Sie die Ausweis-ID
oder den Namen des Besuchers in das Suchfeld eingeben.

« Die Ausweis-ID wird nur fur die Besucher angezeigt, fir die bereits ein
Ausweis ausgegeben wurde.

« Wenn einem Besucherdatensatz bereits eine Ausweis-ID zugeordnet
wurde und die Informationen bearbeitet werden oder der Ausweis erneut
gedruckt wird, werden die Besucherinformationen in einem anderen
Datensatz gespeichert.
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2. Bearbeiten Sie die Besucherinformationen.
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Klicken Sie auf die Schaltflache [Uberschreiben].

==

mmmmm

Klicken Sie auf die Schaltflache [Ja].

— Die bearbeiteten Besucherinformationen werden gespeichert und zur
,Reserviert“-Liste hinzugefugt.

— Wenn ein geplantes Ankunftsdatum eingegeben wurde, das vor dem
aktuellen Datum liegt, wird fir das Ankunftsdatum das aktuelle Datum
eingestellt.

— Wenn ein geplantes Abreisedatum eingegeben wurde, das vor dem
Ankunftsdatum liegt, wird fiir das Abreisedatum das Ankunftsdatum
eingestellt.
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::. 5-11. Besucherinformationen I6schen

1. Wahlen Sie in der .Reserviert‘- oder ,Abgemeldet“-Liste die
Informationen des Benutzers aus, der geldscht werden soll.

HINWEIS 0000

» Sie kénnen auch nach Informationen suchen, indem Sie den
Besuchernamen in das Suchfeld eingeben.

[BE===

2.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [Ja].

— Die gewahlten Besucherinformationen sind nun in der ,Reserviert‘- oder
+Abgemeldet“-Liste geldscht.

HINWEIS 0000

« Die in der ,Reserviert‘- oder ,Abgemeldet‘-Liste geldschten Informationen
werden im Fenster geldscht, aber sie bleiben im Besucherprotokoll erhalten.



Rezeptionsmodus

::. 5-12. Notfallberichte drucken

In einem Notfall kann ein Notfallbericht (eine Liste der angemeldeten Besucher)
angezeigt oder ausgedruckt werden, indem auf die Schaltflache [Notfallbericht]
geklickt wird. Der Notfallbericht enthalt den Namen des Besuchers, den
Firmennamen und den Ort des Besuches sowie den Namen des Gastgebers und
der Firma.

Genauere Informationen dazu finden Sie in der Beschreibung des
»+Administratormodus* (Seite 47).

::. 5-13. Besucherliste importieren

Sie kénnen eine Liste der Besucher importieren. Nach dem Import werden die
Informationen zur vorhandenen Besucherliste hinzugefiigt.

1. Klicken Sie im Menu [Datei] auf [Besucherliste importieren...].

S

2. Geben Sie die Datei an, die die zu importierenden
Informationen enthalt.

Wabhlen Sie das Format der zu importierenden Datei und klicken
Sie dann auf [Offnen].

000®
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3- Wahlen Sie das Trennzeichen und ob die erste Textzeile
Feldnamen enthalt

- fr Ire Orginaldstel aus, bevor Sie &
ey o v

Last Name: Company Time. Host  Div
Smith 2BC 10:00 Vialer .. |Sales
inie 2BC 1 120 i Smith | Vg

®_

==

@ Wahlen Sie ,Komma“, ,Tab“, ,Leerzeichen“ oder ,Semikolon“ als das in
der Datei vor ihrer Konvertierung verwendete Trennzeichen aus.

® Zeigt eine Vorschau der Datei an, wie sie konvertiert wird.

® Aktivieren Sie dieses Kontrollkdstchen, wenn der Text so importiert
werden soll, dass die erste Zeile die Feldnamen enthalt und die Felddaten
erst in der zweiten Zeile beginnen. Deaktivieren Sie dieses
Kontrollkastchen, wenn der Text so importiert werden soll, dass die
Felddaten in der ersten Zeile beginnen.

4. Kiicken Sie auf die Schaltflache [Weiter].

5. Legen Sie fest, wie die Felder der zu importierenden Datei den

Feldern der Besucherliste zugeordnet werden sollen.
& Importieren =

Importerte Felder zunrdrverv

Jedem Feld, das Sie werden. Ordnen Si die Felder unten
2u,indem Sie die emsvmchenden Nean g s, e 16 Deeriet importiert werden salen, ausahlen.
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@ Die Felder der Besucherliste werden in der ersten Zeile angezeigt. Wahlen
Sie in den Dropdown-Listen in der zweiten Zeile das Feld aus der zu
importierenden Datei, das dem Feld der Besucherliste zugeordnet werden
soll.

(@ Zeigt eine Vorschau des Inhalts der Besucherliste an, nachdem die Datei
importiert wurde. Wenn in @ nicht ,,(Keine)“ gewahlt wurde, werden die
Daten des gewahlten Feldes angezeigt.

(® Zeigt die Daten in der zu importierenden Datei an. Es werden nur Spalten
mit Daten von zugeordneten Feldern (fiir die nicht ,(Keine) in (D gewahit
wurde) angezeigt.

6- Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

Die Datei wird mit den angegebenen Einstellungen importiert
und das Rezeptionsmodus-Fenster wird angezeigt.

::. 5-14. Besucherinformationen sichern

Es kdnnen bis zu zehn Sicherungsdateien zum Speichern von
Besucherinformationen angelegt werden. Sicherungsdateien, die alter als die
zehn zuletzt angelegten Dateien sind, werden geldscht.

1. Klicken Sie im MenU ,Datei” auf ,Sichern®.
— Es wird eine Sicherung der Besucherinformationen erstellt.

HINWEIS 0000

* Wenn im Administratormodus eingestellt wurde, dass Sicherungen
automatisch erstellt werden, werden die Daten jedes Mal gesichert, wenn
VM-100 beendet wird. (Seite 36)

« Um die Sicherungsdatei wieder herzustellen, falls eine Datenbankdatei
beschéadigt ist, lesen Sie ,Sicherungsdatei wieder herstellen* (Seite 48).



a Selbstanmeldemodus

Im Selbstanmeldemodus kdnnen sich Besucher selbst anmelden und einen
Besucherausweis ausgeben. Der Benutzer muss an seinem Computer mit
Administratorrechten angemeldet sein, um diese Funktion ausfiihren zu kdnnen.

29 6-1. Startbildschirm im
Selbstanmeldemodus

Im Selbstanmeldemodus anmelden. (Seite 15)

Der folgende Bildschirm wird angezeigt.

Dieser Bildschirm wird auch angezeigt, wenn bei der Verwendung des
Selbstanmeldemodus das Zeitlimit Gberschritten wird.

HINWEIS 0000

* Im Selbstanmeldemodus kénnen keine Fotos aufgenommen werden.
Wenn der Selbstanmeldemodus verwendet werden soll, wahlen Sie ein
Layout aus, das kein Foto enthalt.

* Im Selbstanmeldemodus kénnen Besucher nicht abgemeldet werden. Bei
der Abreise sollten die Besucherausweise eingesammelt und so lange
aufbewahrt werden, bis ein Rezeptionist oder Administrator den Besucher
im Rezeptionsmodus abmeldet.

* Im Selbstanmeldemodus kann die Meldung ,Bitte wenden Sie sich an
einen unserer Mitarbeiter oder direkt an Ihren Gastgeber. Wir bitten um lhr
Verstandnis.” angezeigt werden. Wir empfehlen, einen entsprechenden
Hinweis in der Nahe des Druckers anzubringen, der die Benutzer Gber die
zusténdigen Kontaktpersonen informiert, falls diese Fehlermeldung
angezeigt wird.

Wi I I ko e r LBI Aktiengesellschaft
I Bitte klicken Sie auf EINGABE, um sich -
@ 1 e

Anna Schmidt

2zu erhalten.

@ I EINGABE I
———

(@ Zeigt verschiedene Meldungen an.

® Klicken Sie auf diese Schaltflaiche, um zum nachsten Schritt zu gelangen.

(® Zeigt ein Beispiel eines Besucherausweises an.

@ Kilicken Sie zum Beenden auf diese Schaltflache. Diese Funktion kann nur
von Administratoren und Rezeptionisten ausgefuhrt werden.




Selbstanmeldemodus

::. 6-2. Besucherfunktionen

Besucher kdnnen der Anleitung auf dem Bildschirm folgen, um lhren Namen und
Firmennamen einzugeben. In Abhangigkeit von den im Administratormodus
festgelegten Einstellungen, missen eventuell nicht alle Felder ausgeflillt werden.
Wenn der Besucher im letzten Bildschirm auf die Schaltflache [DRUCKEN] klickt,
wird der Besucherausweis ausgegeben und der Besucher angemeldet.

Falls innerhalb von 30 Sekunden keine Funktion auf einem der Bildschirme
ausgefihrt wird, ist das Zeitlimit Gberschritten. In diesem Fall sind alle
eingegebenen Daten geldscht und es erscheint wieder der Startbildschirm.

EINGABE ZURUCK.

1. Klicken Sie auf die 2. Geben Sie die 3. Uberpriifen Sie den 4. Klicken Sie auf
Schaltflache notwendigen Inhalt des Ausweises [DRUCKEN],
[EINGABE]. Informationen ein und klicken Sie dann um einen

und klicken Sie dann auf die Schaltflache Besucherausweis
auf die Schaltflache. [OK]. auszugeben.
[WEITER].

HINWEIS 0000

« Die Informationen, die eingegeben werden kénnen, sowie die Anzahl
der Schritte fir diese Funktion sind von den im Administratormodus
festgelegten Einstellungen abhangig.



Selbstanmeldemodus

::. 6-3. Selbstanmeldemodus beenden oder

Notfallbericht drucken

Zum Beenden des Selbstanmeldemodus oder zum Drucken des Notfallberichtes
muss ein Kennwort eingegeben werden. Diese Funktionen kénnen nur von
Benutzern mit Administratoren- oder Rezeptionistenrechten ausgefuhrt werden.

@@ Entsperren
1. Kiicken Sie im Startbildschirm des Selbstanmeldemodus auf A

W|IIkommen ——

An a Schmldt
Bitte klicken Sie auf EINGABE, um sich = —

und einen B
zu erhalten.

EINGABE

= ———




Selbstanmeldemodus

2- Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort ein.

— ]

Willkommen ;77

Anna Schmidt
Bitte klicken Sie auf EINGABE, um sich ——

e 1610
und einen
2u erhalten. Nr.017

EINGABE |

N7

HINWEIS 0000

« Wenn die Anwendung entsperrt ist und innerhalb von 30 Sekunden keine
Funktion ausgefiihrt wurde, wird die Anwendung wieder gesperrt.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache [OK].
— Die Anwendung ist entsperrt und die Schaltflachen [BEENDEN] und
[Notfallbericht] werden angezeigt.

— ]

Willkommen

Anna Schmidt
Bitte klicken Sie auf EINGABE, um sich ——

5 [
und einen
2zu erhalten. L

EINGABE |

NoHallbenicht [

@
@
@ Klicken Sie hier, um den Selbstanmeldemodus zu beenden und das

Dialogfeld ,Anmeldung“ wieder anzuzeigen.
@ Klicken Sie hier, um einen Notfallbericht zu drucken. (Seite 47)

000®




[Layouts anpassen

Vorgegebene Layouts kdnnen bearbeitet und an lhre Erfordernisse angepasst
werden. Die Position der Eintrage, die Grof3e der Logos und Fotos sowie die
Schriften kdnnen geandert oder Elemente geléscht werden. Um Layouts
anzupassen, verwenden Sie den P-touch Editor 5.0, der sich auf der CD-ROM
befindet, die mit Inrem QL-Etikettendrucker geliefert wurde.

HINWEIS 0000
+ Es koénnen keine zusatzlichen Eintrage in das Layout eingefugt werden.

1 = Ermitteln Sie in der Liste der Layouts den Namen des Layouts,
das Sie bearbeiten mdchten. (Seite 29 - Seite 31)

& Ausweislayout wahlen (=]

Wahlen Sie ein Layout fiir lhren Besucherausweis.

Kategorie: | Standard-Namensschider = |

LEI Aktiongessllschak L e L
Anna Schmidt Frau Anna Schmidt

Bl 132200 1158

Enall: 22622008 6713

neom

181 [Hair

Frau Anna Schmidt ~ Anna Schmidt

]

E:

[t

g

D
Apbrechen

2. Klicken Sie auf [Start] - [Alle Programme] - [Brother P-touch]
- [P-touch Editor 5.0], um den P-touch Editor 5.0 zu starten.



Layouts anpassen

3. Klicken Sie auf [Datei 6ffnen].

@ o —_—— =]=]x
EELLEYETY

pE——— S frormatormat = B EEREl
e | = e W | A AAKFF AN

Bowen® Qe Emons] [ [ W W R 6w
XA-\-O-B|2X%hB)e e
e T O T O N 3

FTe— won (@ oo )& serionsin ]
T —
W Neues Layout erstellen

W Medumgrste Neu

[ Nach Verwendungsart auswanien
[Aie <

‘E%EH

Bidschimfoto Cliprt

G @

Symbol Grafk erstelen
Hortzontale Toxt

Nach Updates suchen
@  Hfe-Sogehs I Deses Disbogfeld bem St richt anzeigen

4. Offnen Sie das zu bearbeitende Layout.
Wechseln Sie zum Ordner C:\Programme\Brother\VM-100\
Template\Badge und wahlen Sie dann die Datei mit dem in
Schritt 1 ermittelten Namen.

@ Ofinen =]
Suchenin: [ |, Standard-Namenssciider -] emerE-
= Name find a Tun GraBe o
zmaﬁzuam 1
Otte l@/0z

-1 [@o3
= [@oa
Desktop @les
[@os

m [@o7
emilz |@los

@02

m&f @10

Compuer (@111

@12
[ W) @1z Z
s
Netzwerk  Dateiname: [t =l Offnen
Daeityp [Alle Layoutdateten (o 1ol ~mbl) =] Abbrechen

veoe®



Layouts anpassen

5. Wahlen Sieim Layoutbereich den Eintrag, den Sie verschieben
mochten und ziehen Sie ihn dann an die gewiinschte Stelle.

o |10 |20 0 40 |50 50 I 50 |20 100
L Yt Bt Bl Bl Pl

=
1l

W
EBrother Industries,Ltd.
i

Anna Schmidt

Erstellt: [@310.2008 f@336

H‘HﬁlHllh\ﬁlllH‘llﬁ‘HII

Nr. 017

=

6. Wahlen Sie die Eintrage, deren GroRRe gedndert werden soll,
und ziehen Sie diese dann in die gewlinschte Grof3e.
— Sie kdnnen auch ein Textobjekt auswahlen und die Schrift andern.

= Speichern Sie das bearbeitete Layout als ein neues Layout.
— Wahlen Sie ,Datei” in der Symbolleiste und klicken Sie auf ,Exportieren®.

= Wahlen Sie ,Vorlage® und klicken Sie dann auf die Schaltflache
[OK].

Exportieren (s

Geben Sie an, in welches Dateiformat die Datei exportiert
werden sall, und wahlen Sie die gewiinschten Optionen.

Speichern als Typ:

Bilddatei =
Layouttei-Datei

SYOUTOate), o
PAF-Vorlage

Beschreibung
Exportiert das akiuelle Layout in ine Vorlage

Optionen
s
.

Abbrechen




Layouts anpassen

9. Fir Windows Vista®Windows®7
Geben Sie im Feld ,Speichern unter” ,,C:\ProgramData\Brother\

VM-100\Template\Eigene Ausweise® ein.

Fir Windows® XP

Geben Sie im Feld ,Speichern unter” ,C:\Dokumente und
Einstellungen\Alle Benutzer\Anwendungsdaten\Brother\
VM-100\Template\Eigene Ausweise® ein.

@ Offnen =]
suchenin: [ )] Tempicte - eEE-
T MName Anderungs.. Typ Grabe
L
Zulelzt besuchte Badge
Message
g
Parking Permit
Deskiop
—
emilz
Computer
A
-
Netzwetk  Dateiname: [ =] Offnen
Dateityp [All Layoutdateien (x; * bl *mbl) =] Abbrachen

HINWEIS 0000

« Falls sich die Datenbankdatei auf einem Server befindet, speichern Sie
die Vorlage auf demselben Server. Geben Sie im Feld ,Geben Sie einen
Speicherort fiir das Layout ein“ des Dialogfeldes ,Optionen® in der
Registerkarte ,,Allgemein“ den hier angegebenen Ordner ein.

1 0- Klicken Sie auf die Schaltflache [Speichern].
— Das bearbeitete Layout ist nun als Vorlage im angegebenen Ordner
gespeichert.



1.

VM-100 deinstallieren

Fiir Windows Vista®Windows® 7

Klicken Sie auf [Systemsteuerung] - [Programme] -
[Programme und Funktionen].

— Das Dialogfeld [Entfernen oder @ndern eines Programmes] wird angezeigt.

Fiir Windows® XP
Klicken Sie auf [Start] - [Systemsteuerung] - [Programme

andern oder entfernen].
— Das Dialogfeld [Programme andern oder entfernen] wird angezeigt.

Fiir Windows Vista®Windows® 7
Wahlen Sie [Brother Visitor Badge & Management] und
klicken Sie auf [Deinstallieren].

Fir Windows® XP
Wahlen Sie [Brother Visitor Badge & Management] und
klicken Sie auf [Entfernen].

Klicken Sie auf [OK].

Bestatigung Dateiléschung ==

Wollen Sie wirklich die ausgewahite Anwendung und alle dazugehdrigen
Komponenten entfernen?

; Abbrechen

— Die Deinstallation wird nun gestartet. Nachdem die Software entfernt wurde,
wird das Dialogfeld [Wartungsoperationen abgeschlossen] angezeigt.

HINWEIS 0000

* Um den P-touch Editor 5.0 zu deinstallieren, wahlen Sie in Schritt 2
[Brother P-touch Editor 5.0].




Problemlosung

Problem Mogliche Ursache Seite
Die VM-100-Software kann nach | Der Benutzer muss an seinem Computer mit Seite 11
der Installation nicht gestartet Administratorrechten angemeldet sein, um diese Funktion
werden. ausfiihren zu kénnen.
Das Administratorkennwortwurde | Loschen Sie die Datei VM100DB.vmb im Datenbankordner Seite 14
vergessen und Sie kdnnen sich (standardmagig ist diese Datei in C:\Dokumente und
nicht mehr an der VM-100- Einstellungen\Alle Benutzer\Anwendungsdaten\Brother\
Software anmelden. VM-100 gespeichert. Fir Windows Vista®NVindows®7,
C:\ProgramData\Brother\VM-100). Dies I6scht alle
eingegebenen Daten und die Anmeldeinformationen. Starten
Sie die VM-100-Software neu. Die Software fordert Sie dann
auf, den Datenbankpfad und die Anmeldeinformationen fiir
den Administrator erneut zu konfigurieren.
Wie kann man die VM-100- Zur Verwendung der VM-100-Software auf verschiedenen -
Software auf verschiedenen Computern im selben Biro installieren Sie die Software auf
Computern im selben Biro jedem Computer und wahlen Sie einen neuen Speicherort flir
verwenden? Datenbankdateien aus (Seite 12). Sie kénnen die einzelnen
(7] Besucherprotokolle als CSV-Dateien exportieren, um sie mit
-g Microsoft® Excel® (oder ahnlicher Software) zu verbinden.
g Auf die Datenbankdatei konnte Der Benutzer muss an seinem Computer mit -
° nicht zugegriffen werden. Administratorrechten angemeldet sein, um diese Funktion
® ausfiihren zu kénnen. Seite 36
= Waurde der Pfad zur Datei richtig angegeben? Seite 48
g Wenn nicht auf die Datei zugegriffen werden kann, obwohl der
= richtige Pfad angegeben wurde, ist die Datei eventuell
.g beschéadigt. Verwenden Sie eine Sicherungsdatei.
< Beim Versuch, ein Logo innerhalb | Falls sich die Datenbankdatei auf einem Server befindet, Seite 36
eines Layouts zu ersetzen, kann | speichern Sie die Logo-Datei auf demselben Server. Falls | Seite 86
kein Logo angegeben werden. sich die Datenbankdatei auf einem lokalen Computer
befindet, speichern Sie die Logo-Datei auf demselben
lokalen Computer.
Es kann kein benutzerdefiniertes | Befindet sich das Layout am richtigen Speicherort? Seite 36
Layout gewahlt werden. Falls sich die Datenbankdatei auf einem Server befindet, Seite 86
speichern Sie die benutzerdefinierte Layoutdatei auf
demselben Server. Falls sich die Datenbankdatei auf einem
lokalen Computer befindet, speichern Sie die
benutzerdefinierte Layoutdatei auf demselben lokalen
Computer.
Ein benutzerdefiniertes Layout Befinden sich mehr Eintrédge in dem benutzerdefinierten Seite 86
kann nicht richtig gedruckt Layout als in dem vorgegebenen Original-Layout?
werden. Mit VM-100 kann die Anzahl der Eintrége in einem Layout
nicht erhéht werden. Bearbeiten Sie das Layout, indem Sie
Eintrédge verschieben oder I6schen.
» Der Besucherausweis wird nicht | Ist ein Drucker angeschlossen und wurde er eingeschaltet? -
% gedruckt. -
g Ist eine DK-Rolle in den Drucker eingelegt? -
g Wenn in der unteren linken Ecke des Fensters eine Meldung -
o angezeigt wurde, folgen Sie den gezeigten Anweisungen.
§ Sie verwenden eventuell nicht die neueste -
N Druckertreiberversion. Bitte laden Sie den neuesten
& Druckertreiber vom Brother Solutions Center herunter.
http://solutions.brother.com/




Rezeptionsmodus

Probleml6sung

Problem Maogliche Ursache Seite
Reservierungen kénnen nicht Wurde die Reservierungsfunktion vom Administrator Seite 33
vorgenommen werden. (Die ausgeschaltet?

Eiirr‘]?f&??:rf[gzsnen;'eren] steht Wurden mehrere Besucher in der Liste ausgewahit? Seite 73
gung. Es kdnnen jeweils nur Informationen zu einem Besucher Seite 76
gespeichert werden.
Reservierungen kénnen nicht Es koénnen keine Reservierungsinformationen fiir Besucher -
bearbeitet werden. bearbeitet werden, fiir die bereits ein Besucherausweis
ausgegeben wurde.
Reservierungsinformationen Wurde die Reservierungsfunktion vom Administrator Seite 33
kénnen nicht Gberschrieben ausgeschaltet?
werden.
Es kann nicht auf die Schaltflache | Informationen Uber einen angemeldeten Besucher kénnen | Seite 67
[L6schen] geklickt werden. nicht geléscht werden. Melden Sie den Besucher ab und Seite 78
I6schen Sie dann die Informationen.
Die Schaltflache Wurde die Reservierungsfunktion vom Administrator Seite 33
[Uberschreiben] steht nicht zur | ausgeschaltet?
Verfligung.) - p = -
Wurden mehrere Besucher in der Liste ausgewahlt? Seite 73
Es kénnen jeweils nur Informationen zu einem Besucher Seite 76
gespeichert werden.
Besucherinformationen iber angemeldete Besucher oder Seite 73
von Besuchern, fir die eine Reservierung vorgenommen und | Seite 76
bereits ein Ausweis ausgedruckt wurde, kénnen nicht Seite 78
geandert werden. Legen Sie eine neue Reservierung mitden
neuen Besucherinformationen an oder melden Sie den
Besucher mit den neuen Informationen an und I6schen Sie
dann den Datensatz und den Ausweis mit den alten
Besucherinformationen.
Ein Besucher kann nicht Wurden in jedes erforderliche Feld Informationen Seite 54
angemeldet werden. eingetragen?
Es koénnen keine Daten fur das Wurde die Reservierungsfunktion vom Administrator Seite 33

erwartete Ankunftsdatum und die
erwartete Ankunftszeit
eingegeben werden.

ausgeschaltet?

,—" wird als Gastgebername in
einer Liste angezeigt.

Die Gastgeberinformationen wurden geléscht.

Der Notfallbericht kann nicht
gedruckt werden.

Ist ein Drucker angeschlossen und wurde er eingeschaltet?
Ist der Druckertreiber auf dem Computer installiert, von
dem aus gedruckt wird?

Ist der Drucker zum Ausdrucken des Notfallberichtes als
Standarddrucker gewahit?

Der Notfallbericht kann nur mit dem Standarddrucker
gedruckt werden.




Selbstanmeldemodus

Problem

Ein Besucher kann keine
Besucherinformationen im
Selbstanmeldemodus eingeben.

Problemlésung

Maogliche Ursache

Klicken Sie im Administratormodus auf die Schaltflache
[Optionen] und Uberpriifen Sie in der Registerkarte
[Rezeption] die ,Einstellungen fiir Besucherinformationen-
Felder”. Besucher kénnen in Felder, flr die ,Nicht
notwendig” gewahlt ist, keine Besucherinformationen
ansehen oder eintragen. Um die Kategorie zu den Feldern
fur Besucherinformationen hinzuzufiigen, andern Sie die
Einstellung auf ,Notwendig"“, ,Erforderlich” oder ,Optional,
damit Besucher Informationen eintragen kénnen.

Seite
Seite 33

Im Selbstanmeldemodus kann auf
den Task-Manager zugegriffen
werden.

Um unbefugten Zugriff auf den Task-Manager zu
verhindern, sollten Sie unter Windows® als Administrator
angemeldet sein.




Fehlermeldungen

Fehlermeldung

Abhilfe

Auf die Datenbank konnte nicht zugegriffen
werden.

Vergewissern Sie sich, dass der Pfad richtig
angegeben wurde.

Priifen Sie, ob der Pfad zur Datei richtig angegeben wurde.
Wenn nicht auf die Datei zugegriffen werden kann, obwohl der
richtige Pfad angegeben wurde, ist die Datei eventuell beschadigt.
Verwenden Sie eine Sicherungsdatei.

Alle Felder sind leer.

Geben Sie in die notwendigen Felder Daten ein.

Der Sicherungsordner existiert nicht.

« Uberpriifen Sie, welcher Speicherort vom Administrator fiir
Sicherungsdateien eingestellt wurde.

« Die VM-100-Software kann nicht auf die Sicherungsdateien
zugreifen. Bitte Uberprifen Sie die lokale Verbindung bzw. die
Netzwerkverbindung.

« Vergewissern Sie sich, dass der aktuell angemeldete Besucher
Daten in den Ordner fiir die Sicherungsdateien schreiben kann.
Fragen Sie lhren Computeradministrator, wenn Sie sich nicht
sicher sind.

Es wurde nicht das richtige Kennwort
eingegeben.

Geben Sie das Kennwort erneut ein.
Uberpriifen Sie das Kennwort.

Ungultiges Kennwort

Uberpriifen Sie das Kennwort.

Der eingegebene Benutzername ist nicht
registriert.

Uberpriifen Sie den Benutzernamen.

Es ist bereits ein Benutzer mit demselben
Namen vorhanden.

Es ist bereits ein Benutzer mit demselben Namen in der
Datenbank vorhanden.

Die Sicherungsdatei ,Dateiname” existiert nicht.

« Prufen Sie, ob der Pfad zur Datei richtig angegeben wurde.
» Geben Sie den richtigen Pfad zur gewiinschten
Sicherungsdatei an.

Der Benutzername enthalt unglltige Zeichen.
Der Benutzername kann maximal 255 Zeichen
lang sein und darf nur alphanumerische Zeichen
enthalten.

Der Benutzername enthalt ungliltige Zeichen. Geben Sie einen
Benutzernamen mit alphanumerischen Zeichen ein.

Das Kennwort enthalt ungltige Zeichen. Die
Kennworter miissen zwischen 6 und 255
Zeichen lang sein und dirfen nur
alphanumerische Zeichen enthalten.

Das Kennwort enthalt unglltige Zeichen. Geben Sie ein
Kennwort mit alphanumerischen Zeichen ein.

Der Benutzer hat keine Administratorrechte.

Der Benutzer ist nicht autorisiert, sich im Administratormodus
anzumelden.

Es kénnen nicht alle Administratoren geléscht
werden. Es muss mindestens 1 Administrator
vorhanden sein.

Achten Sie darauf, dass mindestens ein Administrator angelegt ist.

Export fehlgeschlagen.

Es ist eventuell nicht gentigend Speicher verfligbar.

Der Ordner ist eventuell schreibgeschiitzt.

Wenn der Fehler nicht behoben werden kann, starten Sie die
Anwendung neu.

Dateityp von ,Dateiname® ist unbekannt.

Das Dateiformat von ,Dateiname* ist nicht korrekt.

Um diese Funktion abzuschlieRen, muss ein
kompatibler Druckertreiber installiert sein.

Installieren Sie den Druckertreiber.

Doce




Fehlermeldungen

Fehlermeldung Abhilfe

Der Drucker ist nicht angeschlossen.

SchlieRen Sie einen Drucker an.

Es wurde ein ungiiltiger Wert eingegeben.
Geben Sie die richtige Zeit ein.

Geben Sie die richtige Zeit ein.

Es ist keine Webkamera angeschlossen.

SchlieRen Sie eine Webkamera an.
Vergewissern Sie sich, dass der Treiber fur die Webkamera
installiert ist.

Es konnten keine Besucherinformationen
gefunden werden, die den Suchkriterien
entsprechen.

Uberpriifen Sie die Suchkriterien.

Ungltige Datumsangaben.
Das Enddatum kann nicht vor dem
Anfangsdatum liegen.

Uberpriifen Sie das End- und Anfangsdatum.

Ein Gastgeber mit denselben Informationen ist
bereits vorhanden.

Es ist bereits ein Gastgeber mit denselben Informationen in der
Datenbank vorhanden.

Ausweisvorlage nicht gefunden.

Vergewissern Sie sich, dass der Administrator die
Ausweisvorlagen nicht verschoben oder geléscht hat.

Parkerlaubnisvorlage nicht gefunden.

Vergewissern Sie sich, dass der Administrator die
Parkerlaubnisvorlagen nicht verschoben oder geléscht hat.

Bitte wenden Sie sich an einen unserer
Mitarbeiter oder direkt an Ihren Gastgeber. Wir
bitten um lhr Verstandnis.

« Uberpriifen Sie die Druckeranschliisse.

« Priifen Sie, ob sich die Datenbankdatei am aktuell
angegebenen Speicherort befindet. Falls sich die
Datenbankdatei auf einem Computer im Netzwerk befindet,
vergewissern Sie sich, dass das Netzwerk korrekt arbeitet.
Falls anschlieBend immer noch nicht auf die Datenbank
zugegriffen werden kann, ist sie eventuell beschadigt. Stellen
Sie die Sicherungsdatei wieder her. (Seite 48)

» Beenden Sie den Selbstanmeldemodus und folgen Sie dann den
Anweisungen, die unten rechts im Fenster angezeigt werden.

Das geplante Ankunftsdatum hat ein unbekann-
tes Format. Die Daten werden in das heutige
Datum abgeéandert und importiert.

Vergewissern Sie sich, dass das Feld richtig zugeordnet wurde.
Vergewissern Sie sich, dass die Datumsinformationen korrekt sind.
Das Beispielformat wird im Import-Bildschirm angezeigt.
Vergewissern Sie sich, dass das Feld nur Datumsinformationen
enthalt.

Die geplante Ankunftszeit hat ein unbekanntes
Format. Die Daten werden in 00:00 abgeandert
und importiert.

Vergewissern Sie sich, dass das Feld richtig zugeordnet wurde.
Vergewissern Sie sich, dass die Zeitinformationen korrekt sind.
Das Beispielformat wird im Import-Bildschirm angezeigt.
Vergewissern Sie sich, dass das Feld nur Zeitinformationen enthalt.

Das geplante Abreisedatum hat ein unbekann-
tes Format. Die Daten werden in das heutige
Datum abgeé&ndert und importiert.

Vergewissern Sie sich, dass das Feld richtig zugeordnet wurde.
Vergewissern Sie sich, dass die Datumsinformationen korrekt sind.
Das Beispielformat wird im Import-Bildschirm angezeigt.
Vergewissern Sie sich, dass das Feld nur Datumsinformationen
enthalt.

3,




Fehlermeldungen

Fehlermeldung

Der Anlass des Besuches hat ein unbekann-
tes Format. Die Daten werden in ,Konferenz*
abgeéandert und importiert.

Abhilfe

Vergewissern Sie sich, dass das Feld richtig zugeordnet wurde.
Vergewissern Sie sich, dass die Informationen zum Anlass des
Besuches korrekt sind.

Das Beispielformat wird im Import-Bildschirm angezeigt.
Vergewissern Sie sich, dass das Feld nur Informationen zum An-
lass des Besuches enthalt.




Anhang

::. 11-1. Technische Daten

@@ Betriebsbedingungen

Funktionen Technische Daten

Betriebssystem” Windows® XP SP2 oder héher/Windows Vista®Windows® 7
Internet Explorer Internet Explorer 6.0 oder héher
Schnittstelle USB-Anschluss (USB 1.1 oder 2.0)

Freier Festplattenspeicher Mehr als 70 MB"2
Andere CD-ROM-Laufwerk

*1 Der Computer sollte den von Microsoft® fiir das installierte Betriebssystem
empfohlenen Voraussetzungen entsprechen.

*2 Bendtigter freier Speicherplatz fir die Installation der Software mit allen
Optionen.






	Inhalt
	Einführung
	1-1. Allgemeine Informationen
	Hinweise zur Erstellung und Veröffentlichung dieses Handbuches
	Warenzeichen
	In diesem Handbuch verwendete Symbole

	1-2. Sicherheitshinweise
	Zur sicheren Verwendung
	Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen


	Erste Schritte
	2-1. VM-100-Software auspacken

	Software VM-100 verwenden
	3-1. Einführung
	VM-100 Modi

	3-2. VM-100-Software starten
	Anwendung zum ersten Mal starten (Pfad zur Datenbankdatei angeben)

	3-3. Anmelden
	3-4. Abmelden
	Administratormodus
	Rezeptionsmodus
	Selbstanmeldemodus


	Administratormodus
	4-1. Administratorbildschirm
	4-2. Grundlegende Einstellungen
	Anmeldeeinstellungen bearbeiten
	Gastgeberinformationen registrieren
	Gastgeberinformationen importieren
	Optionen

	4-3. Listen verwalten
	Besucherprotokoll ansehen
	Besucherprotokoll exportieren
	Gastgeberinformationen anzeigen

	4-4. Wichtige Administratorfunktionen
	Notfallberichte drucken
	Sicherungsdatei wieder herstellen


	Rezeptionsmodus
	5-1. Funktionen für Rezeptionisten
	Reservierung vornehmen und einen Besucher anmelden
	Besucher abmelden

	5-2. Rezeptionsmodus-Fenster
	5-3. Besucherinformationen eingeben
	Neue Besucherinformationen eingeben
	Besucherinformationen von vorherigen Besuchen aufrufen („Abgemeldet“)
	Gastgeberinformationen suchen

	5-4. Besucherfotos in Ausweise einfügen
	5-5. Vorschau von Besucherausweisen ansehen
	5-6. Besucher anmelden (Besucherausweise ausgeben)/ Besucher abmelden
	Anmelden
	Abmelden

	5-7. Besucherausweise ausgeben ohne Anmeldung
	5-8. Parkerlaubnis ausgeben
	5-9. Besucherreservierungen vornehmen
	5-10. Besucherreservierungen bearbeiten
	5-11. Besucherinformationen löschen
	5-12. Notfallberichte drucken
	5-13. Besucherliste importieren
	5-14. Besucherinformationen sichern

	Selbstanmeldemodus
	6-1. Startbildschirm im Selbstanmeldemodus
	6-2. Besucherfunktionen
	6-3. Selbstanmeldemodus beenden oder Notfallbericht drucken
	Entsperren


	Layouts anpassen
	VM-100 deinstallieren
	Problemlösung
	Fehlermeldungen
	Anhang
	11-1. Technische Daten
	Betriebsbedingungen



